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ſchweren Kampfes

Auch die bulgariſche Preſſe widmet der Führer
rede ausführliche Kommentare Jnsbeſondere weiſt man
f darauf hin daß das entſcheidende Problem dieſes Krieges
die Auseinanderſetzung zwiſchen Deutſchland
Bolſchewismus iſt Jn der rumäniſchen Preſſe be
tont der Porunca Vremii die Tatſache daß Deutſch
lands ſtarke Geſchloſſenheit ſich aus der ſozialen Gerechtig

keit ergebe die das nationalſozialiſtiſche Regime verwirk
licht habe Der große innere Zuſammenhalt des deutſchen
Volkes befähigte es zu ſo gewaltiger Kraftentwicklung
wobei auf die deutſche Wehrmacht die heroiſche Aufgabe
gefallen ſei mit Erfolg den Kampf für das Schickſal des
geſamten Kontinents zu führen

Den Ernſt und die ungausweichliche Alternative ſo wie
ſie aus der Führerrede deutlich geſprochen haben unter
ſtreicht in der däniſchen Preſſe Berlingske Tidende
Die Zeitung zitiert Wenn das Deutſche Reich zuſam
menbräche ſo würde kein anderer Staat in Europa einen
wirkungsvollen Widerſtand gegen den neuen Hunnen
einbruch leiſten können Es iſt dieſer Satz aus der
Rede des Führers den auch das däniſche Blatt als ent
ſcheidende Wahrheit anſieht Ein weiterer bedeutſamer
iſtoriſcher Geſichtspunkt aus der Führerrede findet in
der ſpaniſchen Preſſe einen bezeichnenden Widerhall
Die in Madrid erſcheinende Zeitung Hojo del Lunes

unterſtreicht die Feſtſtellung des Führers daß England
zum Opfer ſeines eigenen mit mangelnder Er

Lebhaft kom
mentiert wird in der ſpaniſchen Preſſe ferner das uner
ſchütterliche Vertrauen des Führers auf den Sieg

dem Ausgang dieſes gewaltigen geſchichtlichen Ringens
ſchwebt iſt auch von dem ungariſchen Regierungs

blatt Magyarorſag unterſtrichen worden Der eigent
liche Sinn des gegenwärtigen Krieges iſt der Kampf

Curvpas gegen den Bolſchewismus der nach dem Siege
auf den Trümmern des Kontinents ſtrebt Dieſen An
ſchlag zu verhindern iſt das gemeinſame Ziel Europas

So hat ſowohl der Ernſt als auch die nüchterne Rea
liſtik in der Darſtellung der Lage durch den Führer einen
lebhaften Widerhall in den Ländern Europas gefunden

punkt iſt vor allen Augen klar Zwei Dinge ſo müſſen
wir der Rede des Führers entnehmen ſind notwendiger
weiſe zu erkennen Das eine iſt das unerbittliche Ent
weder Oder mit dem die Nationen Europas vor
die Frage geſtellt werden ob ſie hinfort ein eigenes zivili
ſiertes Daſein führen oder aber der Bolſchewiſierung
rektungslos ausgeliefert ſein wollen Die zweite Erkennt
nis beſteht in der Beſinnung auf die eigene Kraft die
eine entſchloſſene Abwehr in die Waagſchale zu werfen hat
Wie groß auch das Maſſenaufgebot namentlich der Sowjets
iſt ſo wird dem durch hohe Verluſte geſchwächten Feind

Das ungusweichliche Entweder Oder das über
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Widerhall zur Rede des Führers
EKN Die Rede des Führers zum 30 Januar hat auf dem europäif tinent lebhafteſten Widerhall hervorgerufen So weiſt die fin niſche Zeitung Ajan nan l ibern Kommentar darauf hin

daß der Führer der einzige Mann in Europa geweſen iſt der von Anfang an die Todesgefahr erkannt hat
die dem Kontinent durch den bolſchewiſtiſchen Aufmarſch drohte wie er ſich ſchon in dem erſten Fünfjahres
plan der Sowjets abzeichnete Langſam erſt begänne die Welt zu begreifen daß die ſowjetiſche Vernich
tungswut keine Grenzen kenne Dies habe ſich auch wieder in der polniſchen Frage gezeigt Europa könne
ſeinem Schickſal nur danken wenn es von einem ſo vom Siegesbewußtfein beſeelten Mann wie Adolf
Hitler unerſchütterlich zum Siege geführt werde ohne Rückſicht auf die einzelnen Phaſen des ſchickſals

eine Grenze für ſeine operative Kraft geſetzt ſein
Schwankungen in der Kriegslage ſind unvermeidlich und
es gibt keinen großen Feldzug der Weltgeſchichte wo bei
gleichzeitigem Aufmarſch ſtarker gegneriſcher Verbände
nicht die eine wie die andere Seite Rückſchläge erlitten
hätte und Anpaſſungen an die Lage vornehmen mußte
Der Höhepunkt des feindlichen Anſturmes aber krägt
wenn er mit ſo großen Verluſten wie die ſowietiſche
Offenſive verbunden iſt immer auch erkennbare Zeichen
ſeiner Begrenzung in ſich Kriſenpunkte des Kriegs
geſchehens zu überwinden dazu bedarf es gerade im
Augenblick eines Maſſenanſturms wie dem der Sowiets
nichts weiter als einer kühlen und ſcharfſinnigen Betrach
tung der gegneriſchen Möglichkeiten und der eigenen
Chancen zum Gegenſchlag Auch die zu erwartenden
feindlichen Anſtrengungen im Weſten oder Süden des
Kontinents bieten indem ſie dem Feinde ungeheure Riſiken
für den Angriff zuweiſen dem Verteidiger jede Chance

Alle dieſe Geſichtspunkte werden von der
deutſchen Führung genaueſtens im Auge behalten und
es wird der Zeitrunkt kommen wo die vorſichtige ab
wartende und auf künftige Entwicklungen vorberejftete
Haltung der deutſchen Militärführung ihre Früchte trägt

Gleichwohl iſt es gut und nützlich wenn die nüchterne
Reglität mit der das deutſche Volk gegenwärtig die Ent
wicklung betrachtet von allen europäiſchen Völkern ins
Auge gefaßt wird Dieſes
Entweder Oder hat in der Führerrede zum 30 Januar
klarſten Ausdruck gefunden Es kann nur einen
Sieger in Europa geben entweder Deutſchland oder
die Sowjetunion Alle anderen Betrachtungen ſind müßige
Kombinationen Das polniſche Beiſpiel beweiſt es zur
Genüge Längſt iſt die geſamte Diskuſſion des Krieges
über das Schickſal einzelner europäiſcher Völker hinweg
gegangen ſeit England ſeinen Pakt mit Moskau mit der
völligen Abhängigkeit vom Kreml bezahlen mußte Wie
für das deutſche Volk daß ſich ſeiner Lage völlig bewußt
iſt ſo gilt auch für alle Völker Europas die Tatſache
Es wird nur einen Sieger geben entweder Deutſchland
oder die Sowjetunion

Was am deutſchen Volke iſt ſo wird es bei ihm an
Anſtrengungen nicht fehlen alle Kriſenpunkte zu über
winden und alle Kräfte zu mobiliſieren die im Augen
blick der gegebenen Chance den durch große Verluſte
geſchwächten Feind in ſeinem wundeſten Punkt zu treffen
in der Maſſenſtrategie Dies wiſſen die Feinde ganz
genau Darum auch ihre maſſierten Angriffe darum
ihre Verſuche durch Luftterror Entſcheidungen herbeizu
führen die ihnen durch militäriſche Anſtrengungen nicht
vergönnt ſind Klarheit und Zuverſicht das
ſind die zwei weſentlichſten Punkte der Führerrede zum
30 Januar Sie ſind der Jnbegriff der Haltung des ge
ſamten deutſchen Volkes

London zum deutſchen Luftangriff
Stockholm 1 Februar Der im deutſchen Wehr

machtbericht vom 30 Januar erwähnte Angriff ſtarker
Verbände der deutſchen Luftwaffe gegen London hat
den Engländern einen Beweis dafür geliefert daß die

deutſche Luftwaffe heute nicht minder ſchlagkräftig iſt als
früher Wenn ſich auch die amtlichen Londoner Stellen
und das Reuterbüro ausſchweigen über die Wirkung des
deutſchen Angriffs ſo geht doch aus Bemerkungen des
Senders London hervor daß man dort recht unangenehm
überraſcht iſt Es war eine Nacht in der die Londoner

an die alten Tage der Schlacht um Britannien erinnert
wurden hieß es in einer Sendung in der zum Schluß

akon ſch feſtgeſtellt wurde Viele Londoner wurden ob
dachlos Dieſe kargen Worte ſagen genug und beſtätigen
immerhin die Feſtſtellung des Wehrmachtberichts der von
großen Bränden und Exploſionen im Londoner Stadt
gebiet ſprach

Quisling über Norwegens Neuordnung
Oslo 1 Februar Zum zweiten Jahrestag derErrichtung der nationalen norwegiſchen Regierung am

l Februar äußerte ſich Miniſterpräſident Quisling
P ber die Neuordnung in Norwegen Quisling be

M nte einleitend daß in zwei Jahren eine feſte Grundlage
r eine geſunde norwegiſche Politik geſchaffen wurde

ie Grundſätze nach denen ſich das neue Norwegen auf
Füchtet ſtänden nunmehr feſt wodurch der Prozeß der
eigentlichen Neugeſtaltung als abgeſchloſſen bezeichnet

werden könne Jn Zukunft gehe es darum die Tages
kragen im Geiſte der Neuordnung zu löſen die welt

anſchaulichen Erkenntniſſe zu vertiefen und das Er
Lehungswerk am norwegiſchen Menſchen zu vollenden
guisling fuhr fort daß ſich allgemein geſeben auf allen
bieten ein Aufbauwerk ohnegleichen vollzogen habe

Fleſes Ergebnis habe durch die enge deutſch norwegiſche
Auſammenarbeit und das Kameradſchaftsverhältnis der
deutſchen und norwegiſchen Dienſtſtellen erzielt werden

e nnen Während das norwegiſche Land früher von
England niedergehalten und von ſeinen marriſtiſchenMachthabern häufig vernachläſſigt worden fei habe es
m Rahmen des Aufbauwerkes eine kaum geahnte Tätig

Frit entfaltet Aeußerlich ſpiegelte ſich dieſe Entwicklung
a der Beſeitigung der Arbeitsloſigkeit wider an deren

relle ein Mangel an Arbeitskräften und ſchließlich ein
u tionaler Arbeitseinſatz getreten iſt Das
ſaſtimmende Echo das dieſe aktive Politik in norwegi
en Volke findet wachſe beſtändig Die Stimmung im
olke laſſe erkennen wie ſehr das Verſtändnis gegenüber
n großen Zuſammenhängen der heutigen Zeit ge
achſen ſei

Die Neuordnung ſo ſagte Quisling dann müſſe über
Jter dem weiteren Geſichtspunkt der bolſche

rbeit Safahr einerſeits und der Zuſagmmen
t zwiſchen Norwegen und Deutſchland im Rahmen

n Neuordnung andererſeits angeſehen
Naſjonal Samling habe ſo ſchloß Quisling

ſtets einen kompromißloſen Kampf gegen den Bolſchewis
mus geführt und dazu beigetragen daß der Marrismus
im früheren Norwegen keine Mehrheit erhielt Aus den
Erfahrungen der Vergangenheit wiſſe man um was es
gehe Mit einem Hinweis auf den für das norwegiſche
Volk beiſpielhaften Einſatz ſeiner Freiwilligen im Oſten
unterſtrich Miniſterpräſident Quisling abſchließend die

geſchichtliche Bedeutung des Kampfes der deutſchen Wehr
macht und brachte ſeine Siegesgewißheit in dieſem Ringen

um Sein oder Nichtſein zum Ausdruck

harte und ungausweichliche

Einzelpreis 10 Rpf

Enropa ſteht und fällt mit Deutſchland
Der letzte Akt einer großen Tragödie

Indianer auf dem Kriegspfad Von unſerem Liſſabonner Sch Vertreter
Die Kriegsberichterſtattung der Amerikaner iſt eine

Miſchung aus der falſchen Wildweſtromantik billiger
Groſchenhefte und aus der Sentimentalität kitſchiger
Hollywood Filme urteilte vor kurzem ein neutraler Be
obachter Aber genau wie die Kriegsfilme Hollywoods
keinen dauernden Erfolg hatten genau ſo wenig befriedigt
dieſe Art von Berichterſtattung der Preſſe die amerika
niſchen Maſſen Der Krieg wird ihnen langweilig
klagte dieſer Tage ein USA Korreſpondent in Waſhing
ton Vor einigen Wochen wurde in einer Stadt des
amerikaniſchen Nordweſtens einmal die Probe aufs
Exempel gemacht Die eine Zeitung der Stadt veröffent
lichte an erſter Stelle in Großaufmachung eine wild
bewegte story vom Kriegsſchauplatz in Jtalien die
andere einen Senſationsbericht über einen Mordfall der
deswegen beſonderes Aufſehen erregt hatte weil der
Mörder ſeinem Opfer nach der Tat einen großen Strauß
roter Nelken in den Arm gelegt hatte Ergebnis der
rote NelkenMord batte unendlich mehr Erfolg Die
Leute riſſen ſich um den Bericht über die Mordtat während
ſich keiner um die Schilderung der Kämpfe in Italien
kümmerteAngeſichts dieſer und ähnlicher Erfahrungen verſucht
das Waſhingtoner Jnformationsamt den Krieg inter
eſſanter zu geſtalten oder wie man im amerikaniſchen
Geſchäftsjargon ſagt den Krieg mit beſſerem Erfolg an
die Maſſen zu verkaufen Das Intereſſe der Oeffentlich
keit ſoll durch beſonders romantiſch gefärbte grellſte
Senſationsberichterſtattung geſteigert werden Zu dieſem
Zweck hat man jetzt zum Beiſpiel die kümmerlichen Reſte
der von den Vätern und Großvätern der jetzigen Gene
ration liquidierten Indianer wieder mobilgemacht

Die Indianer im Weltkrieg iſt der letzte große Schrei
der USA Kriegsberichterſtattung Wie es damit ausſieht
geht aus folgendem Satz eines Berichts des American
Legion Magazine bervor Die Rothäute der Pazifik
Armee haben einen heiligen Eid beim Großen Geiſt ge
ſchworen nicht eher wieder in ihre heimatlichen Wigwams
zurückzukehren bis ſie den Kriegstanz in den Straßen
Tokios getanzt haben Die Ueberſchrift dieſes ſchönen
Berichterſtatter Erguſſes lautet Jndianer auf dem
Kriegspfad gegen die Achſenmächte Jn dem gleichen
Artikel wird mitgeteilt die Krieger des Großen Geiſtes
hätten General Me Arthur zu ihrem oberſten Häuptling
gewählt Me Arthur wäre auf dieſe Weiſe zwar noch
nicht Präſident der USA geworden wie ſeine Freunde
wünſchen aber immerhin Häuptling aller nordamerikani
ſchen Jndianer

Die USA Preſſe läßt die ganze bunte Jndianer
romantik der Lederſtrumpftage erneut aufmarſchieren
Aus ihrem Grabe ſtehen die Apachen die Jrokeſen die
Krähenindianer die Sioux und wie die einzelnen Stämme
der Buffalo Zeit ſonſt noch heißen auf und tanzen ihre

Kriegstänze und halten Kriegsrat am Feuer während die
Pfeife rundherum geht und alles genau photographiert
und gefilmt wird Das im Pazifik kämpfende 158 Jn
fanterie Regiment und das in Italien eingeſetzte 45 Jn
fanterie Regiment ſoll zum größten Teil aus Jndianern
beſtehen Begeiſtert ſchildert ein Kriegsberichterſtatter
wie die Jndianer auf Sizilien mit dem bekannten Kriegs
geheul ihrer Ahnen in den Kampf gezogen ſeien

Gleichzeitig beteiligen ſich daheim ihre Squaws eifrig
an der Zeichnung für die verſchiedenen Kriegsanleihen
Wallſtreets Und damit kommen wir zu dem ſehr ernſten
Hintergrund dieſer zunächſt nur komiſch wirkenden un
zeitgemäßen Jndianerromantik Der allerletzte Akt der
großen Tragödie des roten Mannes ſpielt ſich näm
lich in dieſem Kriege ab Jn einem Stimmungsbild des
New Horker Rundfunks wurde vor kurzem folgendes er
zählt Dieſer Tage fand ein Kriegsrat eines ſüdweſt
lichen IJndianerſtammes ſtatt Hauptſprecher war ein
Hauptmann des amerikaniſchen Heeres der von den Jn
dianern Land verlangte Die Armee wollte 400 000 Hektar
der Reſervation haben die dem Stamm als Aufenthalts
ort angewieſen worden war um auf dieſem Terrain einen
Uebungsplatz der Flak zu ſchaffen Jn den Augen der
Armee handelte es ſich um wenig mehr als um ein Stück
toten und unbrauchbaren Landes für die Jndianer aber
war es letzte Heimat Aber der indianiſche Kriegsrat
erklärte dem Vertreter der USA Wehrmacht Wenn die
Wehrmacht denkt das Land könne ihr nützen dann ſolle
ſie das Land haben Auf die Frage unter welchen Be
dingungen die Jndianer auf ihr Land verzichten würden
wurde folgender Beſchluß gefaßt Wir verlangen nichts
was die Wehrmacht zahlen will wird uns recht ſein

Solche Geſchäfte wünſcht ſich jeder echte Nordameri
kaner nur findet er ſie außerordentlich ſelten und dann
nur bei den Jndianern Dieſe Indianer verlieren zur
Zeit ihre bisber ſorgſam gehüteten Reſervationen die
ihnen der weiße Mann als letzten Zufluchtsort noch ge
laſſen hatte Die Schutzbeſtimmungen die dieſen Beſitz
garantieren ſollten ſind zugunſten der USA Wehrmacht
und Rüſtungsinduſtrie aufgehoben worden Auf dem
ehemaligen Jndianerland entſtehen heute Rüſtungsfabriken
und Uebungslager der Wehrmacht Die letzten Abkömm
linge aber der tapferen Krieger die einſt ſo lange den
Angelſachſen Widerſtand leiſteten verbluten FJronie
der Weltgeſchichte für die Enkel der Männer die einſt
ihre Väter ermordeten und vernichteten und ihnen ihr
Land wegnahmen Der beſte Jndianer iſt ein toter
IJndianer hieß einſt der Wahlſpruch amerikaniſcher
Koloniſten die ebenſo geſchickt im Bibelauslegen wie im
Jndianertöten waren Dieſer fromme puritaniſche Spruch
iſt bis aufs letzte wortwörtlich Wirklichkeit geworden
Ueber allem aber leuchten die Freiheiten der Atlantik
Charta Rooſevelts

Der Duce an die Generalität
Rom 1 Februar Der italieniſche Wehrmacht

miniſter Marſchall Graziani hatte ſämtliche Generale
der neuen republikaniſchen Armee um ſich verſammelt um
ſich über den Aufbau der italieniſchen Wehrmacht zu
unterrichten Danach wurden Marſchall Graziani und die
übrigen Generale vom Duce in deſſen Hauptquartier
empfangen Bei dieſer Gelegenheit hielt der Duce eine
Anſprache in der er ſeiner Freude Ausdruck gab ſo viele
ſeiner alten Kriegskameraden im Rahmen des neuen
italieniſchen Heeres wiederzuſehen Muſſolini erwähnte
den Verrat Babdoglios der nicht nur eine Schändlichkeit
gegenüber dem Bundesgenoſſen geweſen ſei ſondern ſich
in ſeinen Folgen immer mehr als das furchtbarſte Ver
brechen der Geſchichte gegen Jtalien ſelbſt erweiſe Der
Duce würdigte die Verdienſte Marſchall Grazianis um

Erneute Ausdehnung der Winterſchlacht
Schweres Ringen im Nordabſchnitt Aufleben der Kämpfe ſüdweſtlich Onjepropetrowſtk

Berlin 1 Februar Neben den bisherigen Schwer
punkten der Winterſchlacht im Oſten entwickelten ſich neue
Kämpfe im Raum Saporoſhje Dnjeprope
trowſk Nach dem Scheitern ihrer wochenlangen Durch
bruchsverſuche gegen den Brückenkopf Nikopol und entlang
der Bahn Dnjepropetrowſk Cherſon ſetzten die Bolſche
wiſten nach Umgruppierung ihrer Kräfte ihre Vorſtöße zur
Abſchnürung des Frontbogens von Saporoſhje von Oſten
und Norden an Die weſtlich Saporoſhje geführten An
griffe in Regimentsſtärke hatten nur örtlichen Charakter kämpfen Obwohl der Feind ſeine abgekämpften Angriffs
und ſcheiterten im Abwehrfeuer Von Norden her griff
der Feind jedoch mit etwa acht von zahlreichen Panzern
und Schlachtfliegern unterſtützten SchützenDiviſionen nach
ungewöhnlich heftiger Artillerievorbereitung an Auße
an der Bahn Dnjepropetrowſk Cherſon bildete ſich ein
Zweiter Brennpunkt an der weiter nördlich liegenden
Strecke Dnejpropetrowſk Kriwoi Rog Von eigenen
Fliegerkräften wirkſam unterſtützt errangen unſere Trup
pen eindrucksvolle Abwehrerfolge An dem einen Brenn
punkt brachen ſämtliche feindliche Angriffe zuſammen und
am anderen riegelten unſere Grenadiere den eingebrochenen Feind ab Der inzwiſchen eingeleitete Gegen
u zur Beſeitigung der Einbruchsſtelle macht Fort
chritte
9 Im Abſchnitt zwiſchen Kirowograd und Belaiaga
Zerkow ſind die hin und her wogenden Kämpfe in der
Tiefe des Raumes noch in vollem Gange Die Sowjets
verſuchten ihre Angriffsfront nach Süden zu verbreitern
Die den ganzen Tag über nordweſtlich Kirowograd wieder
holten Vorſtöße blieben aber erfolglos Eigene Panzer
drangen dagegen nach Norden vor faßten dabei vor
a Tee motoriſierte Kolonnen in der Flanke und rieben
ie aufDie ſüdweſtlich Pogrebiſchtſche und ſüdöſtlich
Shaſchkow am 24 Januar begonnenen und von der
Luftwafſe wirkungsvoll unterſtützten deutſchen Angriffs
unternehmen erreichten nunmehr ihre Ziele Die beiden
Stoßkeile vereinigten ſich nach Abwehr feindlicher Gegen
angriffe und ſchuſen eine neue nach Norden vorgeſchobene
Hauptkampflinie Sie zerſchlugen dabei ſtarke zu Durch
bruchsverſuchen nach Süden bereitgeſtellte feindliche Kräfte
Die unter Führung des Generals der Panzertruppen
Hube ſtehenden Verbände des Heeres und der Waffen 4
brachten dem Feind erhebliche Verluſte bei Außer den
zehn im Wehrmachtbericht als ſtark angeſchlagen gemel
deten ſowfetiſchen Schützen Diviſionen hatten noch vier
weitere feindliche Divſionen und ein motoriſiertes Korps
ſehr hohe Ausfälle Die Zahl der Verwundeten beim

bar

Außer ſchützen die wiederholten Durchbruchsverſuche
2 er

Feind beträgt nicht zuletzt infolge der fortgeſetzten An
griffe der Luftwaffe gegen Feldſtellung und die zum Ent
ſatz der abgeſchnittenen Verbände anrückenden feindlichen
Reſerven ein Vielfaches der gemeldeten Zahl an Toten
und Gefangenen Nach Vernichtung der Maſſe der ab
geſchnittenen feindlichen Verbände wird das gewonnene
Gelände zur Zeit noch von verſprengten Reſten geſäubert

Jm mittleren Frontabſchnitt kam es wiſchen
Pripiet und Bereſina wieder zu ſchweren Abwehr
truppen durch Zuführung von Reſerven auffriſchte und
verſtärkte vereitelten unſere Grengdiere und an

In denSümpfen der Upa und Wiſcha konnten die Bolſchewiſten
zwar verſchiedene Einbrüche erzielen doch wurden dieſe
teils abgeriegelt teils im Gegenſtoß eingeengt Unmittel

ſüdlich der Bereſina griffen die Bolſchewiſten in
Bataillonsſtärke mit Panzer und Schlachtfliegerunter
ſtützung an Die Vorſtöße ſcheiterten unter Verluſt meh
rerer Panzer Auch die neuen Anſtrengungen des Feindes
der wieder große Verluſte in Kauf nehmen mußte
blieben ſomit ohne Einfluß auf die Lage

Zwiſchen Jlmenſee und Finniſchem Meer
bhuſen konnten dagegen die ununterbrochen weiter an
greifenden Bolſchewiſten Geländegewinne erzielen Wohl
hielten unſere Truppen dem ſchweren Druck gegen den
Brückenkopf Famburg ſtand doch konnten ſie nicht verhin
dern daß der Feind ſüdlich Woloſſowo einen ſchmalen
Keil vorſchob den er zu vertiefen und zu verbreiternſucht Die ſich über Gatſchina nach Süden vorarbei
tenden feindlichen Verbände machten aber ebenſo wie die
von Oſten her über die Bahnlinie Leningrad Tſchudowo
angreifenden bolſchewiſtiſchen Truppen nur geringe Fort
ſchritte da ſie immer wieder auf Sperrſtellungen ſtießen
die ſie zu koſtſpieligen Angriffen oder zeitraußenden Um
gehungsverſuchen zwangen Auch die weſtlich Nowgorod
am Weſtufer der Luga vorfühler den feindlichen Truppen
wurden von Sichexungskräften gufgefangen An dem
ganzen Frontbogen zwiſchen der Bucht von Koporie und
dem Quellgebiet der Luga dauern die Abwehrkämpfe mit
ſteigender Wucht an

Die Luftwaffe unterſtützte mit ſtarken Kräften
vor allem die Angriffs und Abwehrkämpfe im Süden der
Oſtfront Kampf und C ölgchtflieger nahmen vorgeprellte
feindliche Stoßkeile im Raum ſüdweſtlich Tſ erkaſſy
ſowie feindliche Bereitſtellungen am Siwaſch mit Bomben
und Bordwaffen unter Feuer

den Wiederaufbau der italieniſchen Wehrmacht und des
italieniſchen Vaterlandes Die Aufgabe der neuen Wehr
macht ſei ſo führte er weiter aus von dem Willen be
h herrſcht endlich den Kampf an der Seite des deutſchen
Verbündeten wieder aufnehmen zu können Es müſſe die
furchtbarſte Seelenqual für jeden rechtſchaffenen Soldaten
ſein bei dem Kampf um den italieniſchen Mutterboden
nur bloßer Zuſchauer ſein zu dürfen Muſſolini ſchloß
ſeine Ausführungen mit einer Würdigung der Leiſtungen
der deutſchen Soldaten im Kampf um Europa

Nach dem Empfang Grazianis und der italieniſchen
Armeeführer beim Duce fand die feierliche Eides
leiſtung der italieniſchen Armeeführung ſtatt Mar
ſchall Graziani wies auf die Bedeutung des Fahneneides
nach der neuen Formulierung für die anweſenden alten
Soldaten hin und ſchloß ſeine Ausführungen mit dem
Kriegsruf der neuen italieniſchen Wehrmacht Jtalien
der von allen Anweſenden begeiſtert wiederholt wurde

Wie aus Rom weiter gemeldet wird unterzeichneten
der Vertreter des Großdeutſchen Reiches Botſchafter
Rahn und der Vertreter der Republikaniſchen faſchiſti
ſchen Regierung Generalſekretär Graf Mazzolini
Abkommen und Protokoll über die Regelung des Zah
lungsverkehrs zwiſchen Deutſchland und Jtalien

Englands ſoziales Doppelgeſicht
Genf 1 Februar Unter der Ueberſchrift Es gibt

immer noch zwei verſchiedene England beſchäftigt ſich
die engliſche Wochenſchrift New Leader mit den Sozial
fragen Man höre ſo ſchreibt das Blatt heutzutage ſo
viel von der Beſeitigung der Klaſſenſchranken und dem
ſozialen Ausgleich reden Durch ein ſolches Geſchwätz
dürfe man ſich nicht irremachen laſſen Täglich könne man
in England Erfahrungen ſammeln die genau das Gegen
teil bewieſen Der Korreſpondent der Zeitſchrift beweiſt
das an zwei Erlebniſſen

England Nr 1 Vor einigen Monaten ſtand ich aufdem Bahnſteig des Londoner Paddington Bahnhofs Ja
wollte nach Birmingham Um mich herum ſtanden fröh
liche Schüler Jungen im Alter von 7 bis 15 Jahren
begleitet von ihren wohlgenährten und offenbar aut
geſtellten Eltern Die Jungen ſollten wieder in die
Schule fahren und wurden von ihren Eltern zur Bahn
gebracht Es war 10 Uhr der Zug kam und dieJungen ſtiegen in ein für ſie reſerviertes Abteil ein

England Nr 2 Eine Woche ſpäter 30 Uhr eilte ich
zum Bahnhof von Boſton Grafſchaft Lincolnſhire Jn
muffigen Straßen ſtanden Laſtkraftwagen aller Art und
Größe und an den Straßenecken in kleinen Gruppen
11 bis 14jährige Jungen und Mädchen Jhre Eltern
arbeiteten in den Fabriken Keine reſervierten Plätze
gab es für die Kinder keine ſchönen ſauberen Kleider
Man bezahlt ſie faſt wie erwachſene Landarbeiter aber
auf Koſten ihrer Erziehung und Zukunft

Hiex ſind die beiden England ſo ſchließt die New
Leader Für Kinder auf dem Paddingbahnhofe Schule
Bücher Wohlleben für Kinder in Boſton Feldarbeit
Rückenſchmerzen und Geldſorgen

Beförderungen im Heer
Führerhauptguartier 31 JanuarFührer hat am 30 Januar im Heer folgende Beförde

rungen ausgeſprochen Zu Generaloberſten den Chef des
Wehrmachtführungsſtabes General der Artillerie Jodl
den Chef des Generalſtabes des Heeres General der Jn
fanterie Zeitzler den Oberbefehlshaber einer Armee
General der Pioniere Jänecke und den Obexbefebla
haber einer Armee General der Jnfanterie Weiß

Der



n

e

e

h

t

h

S

e h

h

e

das Bild darſtellt verlief ſo

Däne ſein Königtum ihnen gegenüber vergaß und was

Aeberall der

8 ep Paris im Februar
Mit den folgenden zwei Artikeln über Frankreich und
Südamerika ſchließen wir unſere Aufſatzreihe über
Das Leben bei den anderen ab
Wenn man nach einem Jabr wieder einmal nach Paris

ommt findet man jenes Reſtaurant das man in der
eſten Erinnerung bat weil man dort nicht nach Marken

gefragt wurde aber Gänſeleber Fleiſchpaſteten Bratenaller Art ja Schinken von Obſt Käſe und Torten ganz
z ſchweigen wie in ſeligen Friedenszeiten erbielt ge
chloſſen por Ein Anſchlag verrät daß das Reſtaurant

wegen Verſtoßes gegen die Lebensmittelbeſtimmungen
ſchon vor einer Reihe von Monaten ſeine Pforten ſchließen
mußte Solche Anſchläge findet man in Paris und in

nderen franzöſiſchen Städten jetzt häufig Die franzö
iſchen und deutſchen Behörden kämpfen gemeinſam gegen
en Schwarzen Markt Nun wandern die Gaſtwirte aufeinige Wochen ins Gefängnis und zahlen eine mehr oder

minder hobe Strafe Aber Frankreich müßte nicht Frank
reich ſein wenn ſolch drakoniſcher Ernſt allerorten an

ewendet würde Rückfragen bei Freunden genügen um
ne immer noch ausreichende Liſte jener meiſtens äußer

ich etwas obſturen Gaſtſtätten zu erhalten in denen
weiter geſündigt wird

Bei einer Unterhaltung mit einem franzöſiſchen Re
ren am glfet wurde mir auf die Frage nach der Be
ämpfung des Schwarzen Marktes mit leichtem Achſel

ken geſagt viel wichtiger ſei es zu erreichen daß die
ebensmittel den Behörden für die Verteilung auch tat
ächlich zur Verfügung ſtänden Jn dieſer Bemerkung
eigt ſich der Krebsſchaden an dem die Verſorgung der
ranzöſiſchen Maſſen leidet Man bat keinen Reichsnähr
tand keine Ortsbauernführer keine Marktordnung Wie
m erſten Weltkrieg Deutſchland ſo iſt Frankreich jetzt auf
die unzulängliche Methode angewieſen den Gendarmen in
ie Scheunen der Bauern zu ſchicken um zu erreichen daß
e wenigſtens einen Teil des Getreides zu den feſtgeſetzten
öchſtpreiſen abliefern anſtatt es in den Viehmagen

wandern zu laſſen Schwarzſchlachten wird groß ge
ſchrieben ſo groß daß die Behörden davor kapitulieren
mußten Die Bauern lieferten die Häute nicht mehr ab
um ihre Schwarzſchlächteret nicht zu verraten Um wenig
tens die Häute zu erhalten verfügten die franzöſiſchen
ehörden daß beim Ankauf nicht nach der Herkunft ge

fragt werden dürfe
Auch ohne Einfuhr milßte das Frankreich in dem ſeit

Jahren 800 000 Hektar wertvollen Ackergeländes brach
iegen ausreichend wenn auch nicht ſo ſchwelgeriſch wie

in Friedenszeiten leben können Heute ſchätzt man daß
faſt die Hälfte aller Lebensmittel über den Schwarzen
Markt an den Meiſtbietenden kommt 30 Millionen Fran

oſen ſind damit beſchäftigt gegen die beſtehenden Geſetze
ebensmittel zu erwerben oder ſolche zu Wucherpreiſen zu

verkaufen Jeder fühlt ſich glücklich eine Extrawurſt
erwiſcht zu haben und vergißt dabei die letzten ſeines
Volkes die die Hunde beißen Durch dieſe Lebensmittel
anarchie das vergißt er wird im Grunde nur dafür
geſorgt daß auf Marken zu normalen Preiſen wenig zu
erhalten iſt während die zweite Hälfte der franzöſiſchen
Agrarerzeugung zu Phantaſiepreiſen umgeſetzt wird

Die Rationen liegen beträchtlich unter denen die es
in Deutſchland gibt Hier iſt eine Monatsration für einen
Normalverbraucher in Paris herausgegriffen Brot täglich 275 Gramm Arbeiter 350 Gramm Fleiſch 390 Gramm
für vier Wochen Fett 310 Gramm für vier Wochen Zucker
500 Gramm für vier Wochen Käſe 50 Gramm wöchentlich
In einem Monat wurden beiſpielsweiſe als Sonder
zuteilung gegeben 250 Gramm Bohnen 250 Gramm
Fleiſchpaſtete 250 Gramm Marmelade 250 Gramm Salz
500 Gramm Artiſchocken Jugendliche erhalten erhöhte
Rationen auch bei Kindern ſind ähnlich wie in Deutſch
land Anpaſſungen vorgenommen worden

Die gute Ernte des Jahres 1943 erlaubte die Brot
rationen etwas zu erhöhen Dennoch bleibt es im weſent
lichen ſo wie es Laval vor einiger Zeit ſagte daß nämlich
die Franzofen die lediglich auf ihre Marken angewieſen
ſind kaum exiſtieren können Wer aber aus dem letzten
Viertel der Franzoſen kann auf dem Schwarzen Markt
kaufen Alle die auf dem Lande leben alſo rund 402
der Bevölkerung dann die Kleinſtädter die Gärten haben

Schwarze Markt
Preischaos auch in Frankreich

z 02

Der kleine Mann muß darben
Taſche ſtecken Wenn man binzufülgt daß das Don

n einer Stenotypiſtin im Großhandel oder in der Jn
uſtrie von Paris im allgemeinen 1200 bis 1800 Frank
RM 60 bis 90 beträgt daß ſich ein fleißiger Bergarbeiter

durchſchnittlich 2500 Frank erarbeitet dann wird einem
ohne großen Rechenkunſtſtücke klar daß Angeſtellte und
Arbeiter auch nicht ein Gramm auf dem Schwarzen Markt
kaufen können Auch auf die Verbrauchsgüter die un
bewirtſchaftet ſind hat das Preischaos des Schwarzen
Marktes abgefärbt Ein Beiſpiel dafür Eine gute Zahn
bürſte in Paris koſtet 160 Frank RAM Man kann
eine mäßige Zahnbürſte ſchon für 30 Frank erhalten
während ſie 1939 als Löhne und Gehälter nicht viel nied
riger als beute waren 9 Frank koſtete

Sorgen Südamerikas
en Buenos Aires im Februar

raſilien das Hauptkaffeeland der Welt hatſchon in Friedenszeiten jährlich Unmengen von Kaffee

vernichten müſſen Auch der Ueberfluß ſchafft Sorgen
Venezuela iſt das bedeutendſte Treibſtoff Exportland der
Erde Argentinien ſchwimmt in Weizen und Fleiſch
Boliviens Zinnproduktion hat Weltgeltung Chile könnte
allein von Kupfer und Salpeter ſorgenfrei leben Trotz

dnb Aus dem Führerhauptquartier31 Januar Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt Südweſtlich Dnjepropetrowſtk traten die
Sowjets mit mehreren Schützendiviſionen von Panzern
und Schlachtfliegern unterſtützt zum Angriff an Sie
wurden bis auf einen Einbruch gegen den ein Gegen
angriff angeſetzt iſt unter hohen Verluſten abgewieſen

Während nordweſtlich Kirowograd zahlreiche
feindliche Angriffe zerſchlagen wurden dauern ſüdweſtlich
Tſcherkaſſy und ſüdweſtlich Belaja Zerkow die
ſchweren Kämpfe mit vordringenden feindlichen Kampf
gruppen an Durch Vorſtöße unſerer Panzerverbände
hatten die Bolſchewiſten ſchwere Verluſte

Bei den Angriffskämpfen im Raum ſüdlich Pogre
biſchtſche vom 24 bis 30 Januar 1944 zerſchlugen
Truppen des Heeres und der Waffen 44 unter Führung
des Generals der Panzertruppen Hube wirkſam
unterſtützt von Verbänden der Luftwaffe über zehn
ſowjetiſche Schützendiviſionen und mehrere Panzerkorps
Die Bolſchewiſten verloren in dieſer Zeit 6500 Gefangene
und über 8000 Tote 700 Panzer und Sturmgeſchütze
680 Geſchütze 340 Panzerbüchſen mehrere hundert Kraft
fahrzeuge ſowie zahlreiche andere Waffen und ſonſtiges
Kriegsgerät wurden vernichtet oder erbeutet Die weſt
fäliſche 16 Panzerdiviſion unter Führung des General
majors Back und ein unter der Führung des Oberſt
leutnant Bäke ſtehendes ſchweres Panzerregiment haben
ſich hier beſonders bewährt

Zwiſchen Pripjet und Bereſinaga wurden auch
geſtern alle ſowjetiſchen Durchbruchsverſuche in harten
Kämpfen abgewehrt einige örtliche Einbrüche abgeriegelt

Zwiſchen Jlmenſee und Finniſchem Meer
huſen konnten die Sowjets trotz örtlicher Abwehrerfolge
unſerer Truppen in mehreren Abſchnitten weiteres Ge
lände gewinnen Die ſchweren Abwehrkämpfe in dieſem
Raum dauern mit unverminderter Härte an Unteroffi
zier Herbert Müller in einer ſchweren Panzer

Bulgariens Verteidigungswille
Sofiaga 1 Februar Auf der Schlußſitzung der letzten

Sitzungsperiode des bulgariſchen Sobranje ſprach Prof
Zankoff u a zur Frage der auswärtigen Angelegenheiten und erklärte daß die bulgariſche Außenpolitik ſeit
dem Frieden von Neuilly eine Politik des Friedens und
der vertraglichen Vereinbarungen verfolgt habe Dieſe
Politik habe aber zu keinem nennenswerten Ergebnis ge
führt weil Bulgarien ſtets mit Mißtrauen von denjenigen
betrachtet worden ſei mit denen es habe in Frieden lebenjene die hilfsbereite Verwandte auf dem Lande beſitzen

und ſchließlich alle die über einen wohlgefüllten Geld
beutel verfügen brauchen die geringen Zuteilungen auf
Warken nicht allzu tragiſch zu nehmen Auf dem Schwarzen
Markt von Paris kann man reichlich Butter aus der Nor
mandie zu rund 600 Frank das Kilo RM 30 erhalten
gegenüber einem Preis von 200 Frank im Sommer 1942
Auf Marken koſtet das Kilo 50 Frauk Der Bauer erhält
einen Feſtpreis von 35 Frank verkauft aber die Butter
an den Großhändler des Schwarzen Marktes für etwa
150 his 290 Frank Man kann ſich daran errechnen was
die Zwiſchenhändler des Schwarzen Marktes in ihre

Der Apfelſchuß
Von Paul Joh Arnold

Dort wo ſich die Stör in weitem Bogen durch die
fetten holſteiniſchen Marſchen zieht ihre Waſſer aus Auen
und Wettern ſammelt um ſie dann in das gewaltige
Mündungshorn der Niederelbe zu gießen liegt der kleine
Ort Wewelsfleth und in ſeiner um das Jahr 1600 er
zu Kirche hängt ein ſeltſames Bild das älter iſt als
ie ſelber

Auf einer Wieſe ſteht ein Mann in pludrigen Bauern
hoſen und enggeknöpfter Weſte Eben ſetzt er ſeine
Armbruſt ab und hält einen weiteren Pfeil guer im
Munde Jhm gegenüber ſieht man einen Knaben der
die Hände in die Seiten ſtemmt Auf ſeinem Kopf liegt
ein Apfel der abgeſchoſſene Pfeil will ihn gerade durch
bohren Ein Hund ſitzt vor dem Schützen und wendet
den Kopf nach dem Knaben hin

Ein TellSchuß in den Marſchen des Nordens Nun
die Geſchichte vom Apfelſchuß iſt im nordiſchen Bereich
als die des Schützen Tokko dreihundert Jahre früber
ſchriftlich bezeugt als in den Schweizer Kantonen ſie
möchte alſo wohl eher von Norden nach Süden als um

geflogen ſein Vielleicht aber ſind uralte mythiſche
albvergeſſene Klänge hier wie dort zu neuen Liedern

erwacht vielleicht auch aus unverändertem ſeeliſchen
Boden nach Jahrbunderten ganz ähnliche Blumen ge
ſproſſen Oder der gleiche unbändige Freiheitsdrang der
auf den himmelhohen Bergen wie in der Unendlichkeit
der meergeborenen Marſchen lebt hat ſich den gleichen
Ausdruck erzwungen Wie dem ſei die Geſchichte die

König Chriſtian J von Dänemark der in der zweitenHälfte des 15 Jahrhunderts ſein Land nicht beſſer und
nicht lechier regierte als andere Fürſten ſeiner Zeit
hatte wie ſo mancher andere Kronenträger Geld nötig
mehr Geld als er aus ſeinem Lande herauszuholen ver
ſtand Dicht vor der Südgrenze ſeines Reiches lag die
ſtolze freie Stadt Hamburg in deren ſicheren Truhen
die vrallen Geldſäcke kaum mehr Platz finden mochten
und deren Handelsherren den Silberſtrom die Elbe her
aufgeſchickt an den däniſchen Ufern vorbei noch weiter in
ihre Häfen und Häuſer leiteten Chriſtian hatte vor
zehn Jahren ſchon einmal verſucht die Stadt zu bewegen
ihn als Landesherren anzverkennen und ihm den Hul
digungseid zu leiſten So hätte er den fetten Biſſen am
liebſten im ganzen geſchluckt Das war ziemlich kläglich
mißraten Die Hamburger waren ein ſtörriſches wider
ſpenſtiges Volk Er kannte die Herren nun auch genug
um zu wiſſen daß ſie keineswegs geſonnen waren um
eines gnädigen Dankes willen ihre ſorgſam gehüteten
Schätze dem Spiel der königlichen Hände zu überlaſſen
Er mußte ihnen ſchon ein vollwertiges Pfand bieten an
dem ſie ſich ſchadlos halten konnten wenn ihr gutes Geld
nicht rechtzeitig zu ihnen zurückfand Und ſo verpfändete
er ihnen die früchteſtrotzenden Marſchen die ſich nord
wärts ihrer Stadt an der Elbmündung ausbreiteten
Den Kaufherren bedeutete das ſicheren und lohnenden
Gewinn aber die Marſchenbauern waren anderer Mei
nung Sie wollten nicht unter der Macht der Handels
ſtadt Hamburg leben weil ſie fürchteten daß auch ihr
Bauerntum für ſie nur Geld und einen Handel bedeuten
würde Deshalb ſetzten ſie ſich zur Wehr Sie wollten
als freie Männer um einen König ſtehen Und wenn der

er r Gefolgsmannen ſchuldete mußten ſie ihm mit
den Waffen zeigen wer ſie waren und ihn auf den Weg

einem König
rſchachern

wollen Abſchließend betonte Zankoff daß es für Bulga
rien kotnen anderen Weg gebe als den die Grenzen des
geeinten Bulgariens zu verteidigen

Umbildung der argentiniſchen Regierung
Vigo 1 Februar Nach Berichten aus Buenos Aires

will der argentiniſche Premierminiſter General Rami
re z die Regierung umbilden Alle nationaliſtiſchen Mit
glieder darunter auch jene die ſich gegen den ſteigenden
Einfluß des Judentums im Lande gewendet hatten werden
ausſcheiden Der argentiniſche Staatspräſident erklärte

Handelsherren zuſchieben daß ſie ſatt und fett darauf
würden und ihren Reichtum warfen ſie ihm nicht daflir
bin daß er damit andere Länder eroberte und ein
wüſtes Leben führte

So ſtanden ſie gegen ihn auf und Henning Wulf
ein reicher Mann und der beſte Armbruſtſchütze des Lan
des war ihr Hauptmann und Anführer Doch als der
König ſeine kriegsgewohnten Völker heranführte waren
ihrer ſo viele daß der ſture Bauernhaufe ſich auch mit
den wuchtigſten Hieben nicht durch ſie hindurchfreſſen
konnte Er wurde von den flinken Dänen überwältigt
und Henning Wulf mußte fliehen

In einem Reetſumpf fand er ſicheres Verſteck Und
die Leute des Königs hätten ihn vergeblich geſucht wenn
nicht ſein Hund nachgerannt wäre Da das Tier ihm
nicht über das Moor zu folgen vermochte legte es ſich
davor und fing jämmerlich an zu heulen Er wurde um
ſtellt und gefangengenommen Die Treue des Hundes
brachte ihn in die Hände der Feinde wie ſeine Treue zu
Hof und Land ihn zum Kampf und zur Flucht in das
Moorloch gezwungen hatte Darum trat er auch nicht
nach dem Tier als es ihn jetzt im Freudentaumel an
ſprang ſondern nickte ihm zu da ihm die Hände ge
bunden waren konnte er es nicht ſtreicheln

Er wurde vor den König gebracht Sein Leben war
verwirkt Dem König aber war ſein Tod nicht genug
erſt wollte er den trotzigen Mut dieſes Bauern noch
brechen und ihn winſeln ſehen vielleicht war es auch
nur die Laune eines Königs der mit Leben und Tod
eines Menſchen glaubte ſpielen zu dürfen wie die Katze
mit der Maus Jedenfalls befahl er ihm einen Aufel
vom Kopf ſeines einzigen Söhnleins zu ſchießen und ver
ſprach ihm voll Hohn wenn es gelänge ihm das Leben
zu ſchenken

Henning Wulf wußte daß bei einer Weigerung nicht
nur ſein Leben ſondern auch das der Seinen verloren
geweſen wäre und ſolange das noch in ſeine Hand ge
geben war tat er alles Den erſten Pfeil nahm er quer
zwiſchen die Zähne den zweiten legte er auf die Arm
bruſt und ſchoß Der Apfel wurde in der Mitte getroffen

Der König konnte von ſeinem öffentlich gegebenen
Wort nicht los Aber er verſuchte ſeinem Groll doch
noch eine Tür zu öffnen und fragte wofür der erſte
Pfeil beſtimmt geweſen ſei Und Henning Wulf beugte
die Wahrheit nicht auch wenn er ſein Leben zum anderen
Male aufs Spiel ſetzte Er erwiderte Für Euch
wenn ich meinen Jungen getroffen hätte

Da lachte der König hämiſch Zwar konnte er dem
Bauern nicht ans Leben aber für die Antwort ächtete er
ihn und zog ſeine reichen Ländereien in der Dammbucht
als Königsland ein

Und was ſoll das Bild in der Wewelsflether Kirche
Es zeigt einen Mahn der für Freiheit Treue und Wahr
eit ſein Leben einſetzte und das ſchwerſte Opfer dafür
rachte das er geben konnte Heimat und Hof Darum

verdient Henning Wulf dort wohl ſeinen Platz den ſpäter
Geborenen zum Gedächtnis Und ſeine Nachfahren führen
noch heute voll Stolz den Wolf im Wavppen

Prof Dr Johannes Sobotta 75 Jahre Geſtern vollendete
der emerit Ordinarius der Anatomie an der Univerſität Bonn
Krof Dr Johannes Sobotta ſein 75 Lebensjahr Profeſſor
Sobottas wiſſenſchaftliche Tätigkeit erſtreckt ſich in erſter Linie
auf vergleichende embryologiſche Unterſuchungen Beſonders
bekannt wurde er durch die Herausgabe ſeiner anatomiſchen
und hiſtologiſch mikroſkopiſchen Atlanten und Lehrbücher Prof
Sobotta iſt Mitglied der Leo poldinain Halle Der
Führer hat dem Profeſſor in Würdigung ſein r Verdienſte auf
dem Gebiet der Anatomie die Goethe Medaille für

urger
hen e u her Vbat r an Aber hie Nun Kunſt und Wiſſenſchaft verllehen

Balliſche Nachrichten
dem leiden die Völker NberoAmerikas Not und zwar
wegen der Unmöglichkeit die Erzeugung dorthin zu

ſah ſie tie Sorgen der Friedenszeit haben ſich im Kriege um
ein Vielfaches erhöht Etwa ein Drittel der ſüdamerika
niſchen Produktion ging bis 1939 nach Deutſchland bzw
in das kontinentale Europa Dieſes Geſchäft hat der
Krieg den Südamerikanern verdorben England und die
USA ſind als Käufer übriggeblieben Aber ſie kaufen
nur was ſie für den Krieg unbedingt brauchen So
en Jbero Amerika weitgehend auf ſeiner Produktion

itzen

Aber noch ſchlimmer trifft den Erdteil der völligeMangel an Einfuhrgütern die im Frieden vor
nehmlich Deutſchland und andere Länder Europas lieferten
Es fehlt alles was zur Aufrechterhaltung des Wirtſchafts
betriebes und allgemeinen Lebens notwendig iſt Koble
und Treibſtoff um Licht und Kraft zu erzeugen Maſchinen
und Werkzeuge um den induſtriellen und landwirtſchaft
lichen Prozeß weiterzuführen Fertigwaren aller Art Je
länger der Krieg dauert um ſo ſtärker vollzieht ſich die
ziviliſatoriſche Rückentwicklung Jbero Amerikas

Es ſind Länder mit Monokulturen die durch
den Krieg keinen Austauſch mehr mit der Welt haben und
darum auf ibrem Reichtum ſitzenbleiben und bei all ihrem
Reichtum verelenden Jn den Bananenrepubliken Koſta
rika Honduras oder Nikaragua hat man Obſt in Argen
tinien Fleiſch in Uruguay Wolle auf Kuba Zucker uſw
Trotzdem wächſt die Not Für die Maſch nen die einſtEuropa lieferte fehlen die Erſatzteile Es mangelt ang
allem für einen geordneten Wirtſchaftsgang

Deutſcher A Boot Erfolg im Nordmeer
abteilung ſchoß bei dieſen Kämpfen mit ſeinem Tiger 25
ſowjetiſche Panzer ab

Jn Süditalien trat der Feind aus dem Ländekopf
von Nettuno heraus mit ſtarken Jnfanterie und
Panzerkräften zum Angriff nach Norden und Nordoſten
an Gleichzeitig ſteigerte er an der Südfront ſeine An
griffe beſonders im Raum Minturno Caſſino
zu großer Heftigkeit Die Erfolge dieſer Gewaltanſtren
gung des Feindes waren gering um ſo größer aber ſeine
Verluſte Mehrere Einbrüche in unſer Hauptkampffeld
wurden durch entſchloſſene Gegenangriffe beſeitigt an an
deren Stellen wird noch gekämpft Ueber neunhundert Ge
fangene blieben in der Hand unſerer Truppen

Luftangriffe auf unſere Flugplätze in Oberita
ten koſteten dem Gegner 18 Flugzeuge die durch unſere

Jäger und Flakartillerie abgeſchoſſen wurden
Am Vormittag des 30 Januar drangen nordameri

kaniſche Bomber bis in den Raum Braunſchweig
Magdeburg vor Durch Bombenwürfe entſtanden an
einigen Orten Schäden und gexinge Verluſte unter der
Bevölkerung Trotz ſchwieriger Abwehrbedingungen wur
den in heftigen Luftkämpfen 26 feindliche Flugzeuge in
der Mehrzahl viermotorige Bomber abgeſchoſſen

Am Sonntagabend griffen die britiſchen Terrorbomber
ausgedehnte Gebiete der Reichshauptſtadt an wo
durch ſchwere Schäden in Wohnvierteln an Kulturbauten
ſozialen Einrichtungen und öffentlichen Gebäuden ent
ſtanden Die Bevölkerung erlitt Vorluſte 44 feindliche
Bomber wurden nach den bisher vorliegenden Meldungen
vernichtet Einzelne Störflugzeuge warfen Bomben in
Weſtdeutſchlamd

Der feindliche Nachſchubverkehr beſonders ein im
Nordmeer nach Murmanſtk laufender ſehr ſtark
geſicherter Geleitzug wurde durch unſere Unterſeeboote mit
gutem Erfolg angegriffen Fünf Schiffe mit 32 000 BRT
zehn Zerſtörer und Geleitfahrzeuge ſowie drei Landungs
ſchiffe wurden verſenkt drei Flugzeuge abgeſchoſſen Mit
der Vernichtung weiterer getroffener Zerſtörer deren
Sinken nicht beobachtet werden konnte iſt zu rechnen

dazu daß man in Argentinien einen Mißbrauch des Natio
naltsmus im Sinne der Einführung fremder politiſcher
Syſteme nicht dulden werde Die Regierung werde nie
mals irgendwo in Argentinien Jdeologien zulaſſen die
dem republikaniſchen Weſen widerſprechen könnten ſie ſei
entſchkoſſen jedem Verſuch die liberalen und republika
niſchen Grundſätze zu unterminieren Widerſtand zu leiſten

Wie weiter gemeldet wird ſandte Präſident Rooſe
velt an den Präſidenten von Argentinien eine Botſchaft
in der er ihn zum Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
zur Achſe beglückwünſchte

Die engliſchen Militärbehörden haben den Führer der
in England lebenden IJnder Furefh Vaidyag verhaften
laſſen wie New Leader meldet Er hatte ſich geweigert
einem Geſtellungsbefehl nachzukommen da er es ablehnt
im britiſchen Heer zu dienen

Das Londoner Hauptquartier der engliſchen Kom
muniſten in der Kinagsſtreet iſt wie Evening Stan
dard berichtet im Laufe dieſes Krieges zu klein ge
worden Deshalb hätten ſie jetzt noch das Nachbarhaus
hinzugemietet um ihren Agitationsapparat auszubauen

Jm Anfang war der Rhythmus Mit dieſem Wort
hat der große Dirigent Hans von Bülow eine Anſicht
wiederholt die in der deutſchen Kunſtphiloſophie immer
allgemeingültig geweſen iſt Auch Goethe betont in ſeinen
Maximen und Reflexionen daß der Rhythmus etwas

Zauberiſches habe ſogar macht er glauben das Ex
habene gehöre uns an Schopenhauer nennt den Rhyth
mus ein ganz beſonderes Hilfsmittel der Poeſie und
Friedrich Nietzſche kennzeichnet in ſeiner Abhandlung Die
fröhliche Wiſſenſchaft ihn als einen Zwang dem nicht
nur der Schritt der Füße nachgehe ſondern auch die
Seele und wahrſcheinlich auch die Seele der Götter

Woher aber kommt der Rhythmus Wer hat ihn er
funden wer ihn verbreitet und zum Allgemeingut der
Menſchheit gemacht Der griechiſche Mythos gibt auf dieſe
Fragen eine erſchöpfende Antwort indem er die Schmiede
als die Lehrer des Jünglings Paris in der Muſik nennt
Dieſe Antwort iſt mehr als ein Sagenmotiv da in der
Tat die Arbeitsbewegung der Anfang jedes rhythmiſchen
Empfindens iſt Bülow hat in gewiſſer Weiſe unrecht mit
ſeinem Ausſpruch daß im Uranfang der Rhythmus da
geweſen ſei Es gibt die Forſcher haben das eindeutig
feſtgeſtellt keine Sprache die von ſich aus rhythmiſch
wäre das heißt die aus eigenem Antrieb die Wörter
und Silben in gebundener Form anordne Erſt die man
nigfaltigen Arbeitsbewegungen haben bei dem primitiven
Menſchen das Gefühl für den Rhythmus beſtimmt Dieſe
Anſchauung von der Geburt des Rhythmus aus der Arbeit
Haben bereits die römiſchen Dichter Tibull und Horaz ver
treten wenn ſie geſagt haben daß alle Poeſie zuerſt bei
den Bauern und Hirten entſtanden ſei denn bei Bauern
und Hirten hat urſprünglich der weitaus größte Teil der
Tätigkeit gelegen

Die Deutung daß der Rhythmus aus der Arbeits
bewegung wachſe iſt für uns nicht mehr ohne weiteres
verſtändlich Die moderne Technik hat die Arbeitsvor
gänge in einem Maße vereinfacht daß unſer Körper viel

eniger an der Tätigkeit beteiligt iſt als es früher der
Fall war wo der Menſch ſeine ſämtlichen Gliedmaßen
für das Werken einſetzen mußte So erzählt beiſpielsweiſe
der griechiſche Dichter Homer von den Wäſcherinnen die
in der Grube die Wäſche mit Füßen traten Wir wiſſen
von den Handmühlen vom Flachshecheln von unzähligen
Tätigkeiten die mit Treten Stampfen und Reiben ver
bunden geweſen ſind Dieſe Arbeitsbewegungen haben
einen beſtimmten Rhythmus geſchaffen dem der Menſ
bald die Worte ſeiner Sprache in entſprechender alſo in
rhythmiſcher Weiſe zugeordnet hat Die Frage warum
er das getan kann nach verſchiedenen Geſichtspunkten be
antwortet werden Die Ethnologen nehmen als erſte
früheſte Urfache an daß die Primitivvölker ſich durch d
rhythmiſche Lied das Tagewerk ſchmackhafter machen o
ten Denn es iſt das Kennzeichen der Primitiven daß
die Arbeit nicht beſonders ſchätzen erſt die her
hochentwickelten Völker gelangen zu einer ethiſchen
ging des Werkens Und ſie die ſich inmitten er

führenden geſteigerten Entwicklungsreihe ſehen haben
da ihnen bereits die Fähigkeit zur Staatenbildung eigen
das Verlangen nach Gemeinſchaft Der Gen nchaſt der
Sippe ſoll die der Arbeit entſprechen Dieſem Zwecke
diente in erſter Linie das den Bewegungs und Tätigkeits

rhythmus feſthaltende Arbeitslied Dieſes hat auch burch
ſeine häufige Einteilung in die Partien des Vorſängers
besiehungsweiſe der Vorſängerin und des Chores die
innere Difziplin der Schaffenden aufrechterhalten können

Die Ueberlieferung unſerer deutſchen Arbeitslieder be
weiſt es das Arbeitslied als ſolches kann ſchon hohen

rer en Anforderungen entſprechen wenn es zu
einem ntwickell für Dichtung und Muſik in glei

haben
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Londoner Garantie
Eden Ich hoffe Mr Polski Sie ersparen uns weitere

Peinlichkeiten und wissen was Sie als Gentlemen zu tun
Zeichnung von Erik Scherl

Aus der Wirtschctt
Kriegsbedingte Garantiegrenzen

In manchen Lieferungsverträgen findet ſich eine
Garantieklauſel durch die ſich der Herſteller verpflichtet

beider Ausführung des übernommenen Auftrages nur ein
beſtimmtes erſtklaſſiges Material zu verwenden und inner
halb einer mehr oder minder lang angeſetzten Garantie
friſt alle etwa auftretenden Schäden und Mängel auf eigene
Koſten zu beheben Eine derartige Gewähr ſetzt aller
dings ihrem Weſen nach voraus daß der Herſteller in der
Lage iſt ſich das Rohmaterial nach eigener Wahl zu be
ſchaffen Nun ſind aber im Zuge der Kriegswirtſchaft
bekanntlich Verwendungsverbote in großer Zahl ergangen
und der Herſteller muß manchmal auf Ausweichſtoffe
zurückgreifen die an Güte und Haltbarkeit dem urſprüng
lich in Ausſicht genommenen Material nicht immer gleich
wertig ſind Hat er aber gleichwohl eine Garantieüber
nahme geleiſtet ſo kann er mit dem Buchſtaben ſeiner
Verpflichtung leicht in Konflikt geraten und es entſteht
alsdann die Frage ob er in einem ſolchen Falle in vollem
Umfang zur Haftung heranzuziehen iſt

Das Reichsgericht hat in einer Entſcheidung von grund
ſätzlicher Wichtigkeit dieſe Frage verneint indem es ſich
auf den Standpunkt ſtellte daß in derartigen Fällen nach
den Regeln von Treu und Glauben nur eine kriegs
bedingte Auslegung der Garantieübernahme am Platze
ſei Ein zeitbezogenes Recht kann nicht einfach in den luft
leeren Raum hineingebaut werden ohne Berückſichtigung
der tatſächlich gegebenen Verhältniſſe Wenn infolge be
hördlicher Anordnungen beſſeres Material für den Her
ſteller zur Zeit nicht greifbar iſt ſo kann auch der Ab
nehmer ſich gegenüber dieſem Sachverhalt nicht blind
ſtellon und es wäre unbillig den Lieferanten für Mängel
haftbar zu machen die nicht auf deſſen eigenes ſondern
auf das allgemeine Kriegskonto zu ſetzen ſind Trotz un
begrenzter Garantieübernahme iſt alſo die Haftung in
ſolchen Fällen dennoch eine begrenzte und der Herſteller
hat ſeinen Verpflichtungen genügt falls er den Nachweis
zu erbringen vermag daß von ihm im Rahmen des Mög
lichen und Erlaubten die denkbar beſte Ware geliefert
wurde Eine weitergehende Haftung kommt im Hinblick
auf die kriegs wirtſchaftliche Rohſtofflage gegenwärtig nicht
in Frage

Vereinfachte Bekanntmachung über Wertpavpiere Der
Reichsminiſter der Juſtiz hat eine Verordnung zur Ver
einfachung der Bekanntmachungen über Wert papiere
erlaſſen die im Reichsgeſetzhlatt Teil I S 42 veröffentlicht
iſt und am 1 Februar 1944 in Kraft tritt Die Verord
nung beſeitigt die Unüberſichtlichkeit und Vielfältigkeit der
Bekanntmachungen über Wertpapiere die heute noch zu
beobachten iſt Sie faßt die Bekanntmachungen über Auf
ruf Kündigung Aufgebot uſw von Wertpavieren in zwei
Blätter zuſfammen die zwar ſchon bisher für die Banken
und andere Wertpapierverwaltungsſtellen als wichtigſte
Hilfsmittel zur Verfolgung der Wertvpapierbekannt
ggnnaen dienten aber keinen amtlichen Charakter
rugen
Autolinien und Gelegenheitsverkehr Zur weiteren

Vereinfachung des Genehmigungsperfahrens nach dem
Perſonenbeförderungsgeſetz hat der Reichsverkehrsminiſter
in einem Erlaß vom 15 Januar Reichsverkehrs Blatt
B Nr 1 beſtimmt daß die Genehmigungsbehörden auf

Antrag Genehmigungen für den Autolinien und Gelegen
heitsverkehr nach dem Verſonenbeförderungsgeſetz deren
Erlöſchen durch Zeitablauf bevorſteht ohne Durchführung
des Anhörungsverfahrens bis auf weiteres gegen jeder
zeitigen Widerruf verlängern können wenn die Kriegs
wichtigkeit und Lebensnotwendigkeit des beantragten Ver
kehrs vom Bevollmächtigten für den Nahverkehr an
erkannt iſt

Woher kommt der Rhythmus Von Barbara Klog
Weiſe begabtem Volk gelangt Und das Arbeitslied kann
ohne weiteres als die Grundlage der Kunſt angeſehen
werden da man in dem Bewegungs und Tätigkeits
rhythmus den Anfang allgx kulturellen Elemente nämlich
der Muſik des Tanzes und der Dichtung erkennen darf
Der Schüler der jetzt die griechiſchen Klaſſiker lieſt weiß
nicht von vornherein daß die darin enthaltene Metrik
das Versmaß auf nichts anderem beruht als auf dem
Arbeitsrhythmus den gerade das ſehr begabte Volk der
Hellenen gut beobachtet hat Man nimmt heute allgemein
an daß die Metrik des Jambus und des Trochäus dem
Rhythmus des Stampfens etwa beim Traubenkeltern
beim Zurichten der Gerſtenkörner entwachſen iſt daß
der Spondeus dem Schlagrhythmus entſpricht und daß die
Arbeit des Schmiedes den Daktylus und den Anapäſt ge
ſchaffen hat Von der griechiſchen Muſik die uns keine
nennenswerte Denkmäler hinterlaſſen hat nimmt man
ebenfalls an daß ſie ſich wenigſtens in ihren Anfängen
an dieſe Rhythmen gehalten hat bis die ſogenannten
Meliker größeren Melodienreichtum hineintrugen

Wenn man ſich der oft wiederholten kulturphiloſophi
ſchen Bemerkung erinnert alle Kunſt komme her vom
Kultiſchen von der Feier des Göttlichen ſo ſcheint zunächſt
ein erheblicher Widerſpruch zu beſtehen zwiſchen jener Be
hauptung und diefer anderen daß die Kultur ihren haupt
fächlichen Urfprung in dem Arbeitsrhythmus finde Doch
löſt ſich dieſer Widerſpruch ſofort auf wenn man bedenkt
daß die Götter der alten Kulturen vielfach Arbeitsgötter
waren Schutzherren irgendeiner Tätigkeit Aus dieſem
Grunde haben Arbeitslied und Arbeitsrhythmus auch im
Kultiſchen eine größere Rolle ſpielen können Bei den alt
römiſchen Saturnalienfeſten begangen zu Ehren des
Saatgottes Saturnus wurde in Geſang und Tanz der
Tätigkeitsrhythmus des Säers dargeſtellt Wir halten es
nicht für zu weit gegriffen wenn der altrömiſche Hiſto
riker Livius in dieſen Saturnalienfeſten den Beginn des
altitaliſchen Dramas überhaupt ſehen will Zum min
deſten iſt der Urſprung des Tanzes im Arbeitsrhythmus
beſchloſſen Zablreiche Ethnologen haben wieder und
wieder berichtet daß viele Tänze der Eingeborenenvölker
die ihnen beſonders eigenen Arbeitsvorgänge nachahmen
den Krieg den Bootsbau den Fiſchfang und die ErnteJm Anfang war der Rhythmus genauer geſagt J
Anfang war die Arbeit und aus ihr iſt jede Aeußerung
der Kultur gewachſen

Neuer Leiter des Kaiſer Wilhelm Jnſtituts für Kohle
forſchung Als Nachfolger von Geheimrat Prof Dr Fran
Fiſcher der am 1 Oktober 1943 in den Ruheſtand trat i
Brof Dr Karl Ziegler von der Univerſität Halle zun
Leiter des Kaiſer WilhelmJnſtituts für Kohleforſchung be
rufen worden

GoetheMedaille für Prof Dr Molliſon Der Führer hat
dem v Prof em Dr Theodor Molliſon in München aus An
laß der Vollendung ſecnes 70 Lebensjahres in Würdigung
ſeiner Verdienſte auf dem Gebiet der Anthropologie die
Goethe Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Wiener SchubertPreis verliehen Mit dem Schubert Preis
der Stadt Wien wurde der Komponiſt Ernſt Ludwig urſy
ausgezeichnet Das Schaffen des zur Zeit im Fronteinſas
ſtehenden Künſtlers umfaßt Lieder nach alten Texten Kammern
D Moerte Orcheſterwerke Kantaten Tanzmuſik und paſtore

uſik

mDruck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joach
Huck eng Auguſt Spretke Haüpiſchriftlenen
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten
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beſchäftigten Salzwirker

J Urſprung

Der Verſtorbene

Dienstag 1 Februar 1944

Aus der Stcaclt
Hie das Salz im Tal zu Halle ſieden
Frevdank ſprach über die Halloren und ihre Geſchichte

n einem Vortrag über Die Geſchichte der
alloren batte geſtern abend das Städtiſche Amtr Vortragsweſen in die Univerſität eingeladen Der

zroniſt der Halloren Dr Hanns Freydank ſprach
zu dieſem Themag mit deſſen Gegenſtand vertraut zu ſein
Lder Hallenſer ſich zur Ehre anrechnen müßte Ueber den
Urſprung der Halloren iſt Endgültiges bis beute nicht
bekannt Tatſache iſt aber daß die Halloren deren
Name nicht keltiſchen Urſprungs ſondern die latiniſierte
Form von Hallknecht oder Hallburſche iſt ein mit den
früheſten Anfängen der Stadt Halle verknüpftes ſehr
exkluſives Geſchlecht von Werktätigen ſind Sie waren
pon ieher die mit der Soleförderung dem Soletransvport
dem Salzſieden der Salzverpackung und Salzverladung

ihre Arbeitsſtätte befand ſich
dem Gebiet des heutigen Hallmarktes

jetzigen Gelände der halliſchen

Als eine ihrer vornehmſten Aufgaben betrachteten die
vallgren die Unterſtützung ihrer betagten Kollegen ſowie
der Frauen und Kinder verſtorbener Mitglieder die aus
dem Tal Armenbeutel erfolgte
zonderrechten ſtanden und ſtehen den Halloren
ute noch zu Jnnerhalb des Pfännergeheges durften

e den Vogel und Fiſchfang betreiben und die Lerchen
de ſie ſtrichen wurden nach Leipzig verkauft Hierin
haben übrigens die bekannten Leipziger Lerchen ihren

un Sie hatten das Privileg in den alten
ſchornſteinloſen Siedekoten die Fleiſch und Wurſträuche
rei zu betreiben und in der Solepfanne Eier zu ſieden
das Vorrecht des Leichentragens ſteht ihnen auch heute
noch zu und in ihrer ſchwarzen Tracht ſieht man ſie oft
enug in den Straßen der Stadt Die eigenartige undbare Feſttracht der Halloren der bellblaue oder

nächſt aufn ſpäter auf dem

hellrote Pelz die geblümte ſeidene Weſte mit den
ſilbernen Kugelknöpfen der Dreimaſter und die

warzſamtenen Kniehoſen die ihnen König Friedrich
Kilhelm IV ausdrücklich zugeſtanden hat iſt die Tracht
der wohlhabenden Bürger der friderizianiſchen Zeit Sie
betont die Beſonderheit dieſes ſtolzen und ehrwürdigen
Geſchlechts das ſeine Sitten und Gebräuche ebenſo wie
ſeinen berühmten Silberſchatz und ſeine Fahnen in die
getztzeit hinübergetragen hat

Ein Jubilar des Taktſtockes
Stabsmuſikmeiſter Karl Steuer 50 Jahre im Dienſt
Der Mann der in der unruhigen und beſchwerlichen

Nachkriegszeit unſerer Stadt ein Kurorcheſter ſchuf der
überall in Halle bekannt und geſchätzt iſt der Stabsmuſik
meiſter Karl Steuer feiert heute ſein 50jähriges
Dienſtiubilänum Obwohl Karl Steuer in Oberſchleſien
geboren wurde iſt er durch ſeine langjährige Tätigkeit
in der Hallorenſtadt ein richtiger Hallenſer geworden
er Jubilar begann ſeine militäriſche Laufbahn beim

Infanterieregiment 27 in Halberſtadt und kam dann über
Breslau Bonn und Gumbinnen nach Halle zum Mans
felder Feldartillerie Regiment Nr 75 Nach dem Welt
krieg war er der ſich der Brigade Maercker ſofort zur
Vefügung ſtellte einer der erſten Militärkapellmeiſter
nach dem Zuſammenbruch des deutſchen Heeres Später
zründete er das Philharmoniſche Orcheſter Lange Zeit
vor der Machtübernahme leitete Karl Steuer den Muſik
zug der SA Standarte IV und danach dann den Muſik
zug einer 44 Standarte 1935 wurde Steuer Stabsmuſik
meiſter eines Fliegerhorſtes Der nunmehr faſt Siebzig
jährige hat mit dem klingenden Spiel ſeines Muſikkorps
in dieſem Kriege nicht nur ungezählte Soldaten in der
Heimat und an den Fronten ſondern ebenſo viele andere
muſikfreudige Herzen erfreut

Piopier des halliſchen Handwerks geſtorben
Zum Tod von Ehrenobermeiſter Gottfried Zwanzig
Am Sonnabend 29 Januagr ſtarb in Halle im Alter

von 88 Jahren Schloſſermeiſter Gottfried 3wanzig
war in den Kreiſen des Handwerks

unſerer Gauſtadt eine bekannte und ſehr verdiente Per
ſönlichkeit Er bekleidete von 1908 bis 1933 das Amt des
Obermeiſters der Schloſſer Rnnung und wurde dann zum
Ehrenobermeiſter ernannt Außerdem war Schloſſer

eiſter Zwanzig von 1927 bis 1930 Präſident der Hand
werkskammer Schließlich zeichnete man ihn mit der Ehren
präſidentſchaft aus die er bis zur Ueberführung der
Handwerkskammer in die Gauwirtſchaftskammer im
vorigen Jahre innehbatte

Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK l ausgezeichnet wurde Obergefreiter

Otto Krauſe Reideburg Delitzſcher Straße 7
Mit dem EK II ausgezeichnet wurde 44 Obergrenadier

Werner Nopens Leimbach b Mansfeld Kaiendorf
ſtraße 9 Werner Schieritz Freiimfelder Straße 37

Wasserstände am i Februar
Wasserstände der Wasserstraßendirektion Magdeburg

Moldau Stand F W Elbe Stand F WKamaik p1e6 14 Neuenburg p166 10Moderschan 222 22 Brandeis 291 24
er Afelnik 372 10aun 262 140 Leitmeritz 385Aluldez Aussig 435 9Düben J mnn Nestomitz 431 O 7Saale Dresden 381 43Naumbg Grochl 280 7 korga n 475 253Trotha OP Wittenbg Luth 367 74Trotha UP 276 4 Deweu Kollav 287 30

Bernburg 2a5 17 310 28Kalbe P 205 I Barby 220 28Kalbe UP 379 5 Magdeburg 232 20Grizehne 378 10 langermünde 331avel Dormmühlenbolz 323 17Brancenburg OP 4230 2 Wittenberge 261Brandenburg UP 120 enzen
Rathenow OP 270 Dömitz 208 31Rathenow UP 4196 Darchaun
avelberg 260 23 Hohnsdorf 194 71

Der Rundfunk am morgigen Mittwoch Reich spro
gramm 20 15 21 Uhr Die klingende Leinwand 21 bis
22 Uhr Die bunte Stunde Deutſchland ſender
20 15 21 Uhr Aus dem Reich der Operette 21 22 Uhr
dugo Wolf ein Lebensbild

Verdunklungszeit Vom 1l Februar um 17 44 Uhr bis
2 Februar um 13 Uhr

Des Felberbauern
erſtes Fhrohr

man von Herm Ritter Copr Verlag A Kratft Karlsbad 10 Fortſetzung

Einmal ſtand Roſl draußen vor dem Hoftor ſie hatte
was vom Krämer geholt und hielt nun einen Schwatz
mit der Maurerlieſl da kam gerade der Pulverer
drenz vorbei

Ei Roſl wie geht s denn hab dich ſchon lang nicht
geſehen Wie du dich rausgemacht haſt Teufel Wennich der Felberbauer wär ich weiß fein nicht was da
geſchehen tät Er lachte und ging weiter Die Lieſl
grinſte und die Roſl ſah erſt ganz verdutzt darein
dann ging ihr plötzlich ein Licht auf Der Maulaff
ſagte ſie und verzog ſich ins Haus

Aber das Wort hatte gezündet Es gehörte nicht viel
Krütze dazu um zu fehen daß der Vauer einſam war

arum ſollte ſie ſich das nicht zunutze machen DasWäre eine Rache an der hochmütigen Bäuerin Erſt
elte ſie nur mit dieſem Gedanken bald aber ließ ſie

ganz von ihm einnehmen und in allem ihrem Tun
zum ihm leiten Sie kleidete ſich ſo ſorgfältig als es
je Arbeit nur immer erlaubte und wo ſie glaubte dem
auern einen Gefallen erweiſen zu können da tat ſie

es Hannes aber begchtete ſie nicht mehr und nicht weniger
als ſonſt und auch die Barbl merkte nichts Nur der
alten Felberin entging das Getue der Rofl nicht Sie
atte aber feſtes Vertrauen zu ihrem Schwiegerfo n und

Mrum ſagte ſie vorläufig nichts Doch ein wachfames
Uge wollte ſie behaltenSchlecht ging es der kleinen Megd der Line Diegoſt wälzte einen auten Teil ihrer Arbeit auf ſie ab und
t Arme die ſich nicht dagegen wehren konrte weinte
t v Tränen wenn ſie am Abend todmüde ins

o

v

Vanes hingen ſchwere graue Wolken übex dem FelberWe fehlte die Freude ohne die kein Segen bei der
w ereingnder t O re u e rene Freude wohl ie wieder eineben wird auf dem Felberbof Wern

Eine ganze Reihe von

Symbol

l wär
aber weiterging wurde es ihm erſt ſelber recht bewußt

Glaſl Bier Ob d

Salliſche Nachrichten

Selten fand ich einen ſo gaſtlichen Ort

Eine umquartierte Hallenſerin ſchreibt an die HN Abends am Spinnrad
In den letzten Wochen haben viele Frauen mit ihren
Kindern unſere Stadt verlaſſen um in den Aufnahme
gebieten vor dem feindlichen Vombenterror geſchützt zu
ſein Manch eine von ihnen ſah ihrem Aufenthalt dort
wohl mit einigen Bedenken entgegen Schnell haben ſich
die Umquartierten jedoch eingelebt und ſich mit
ihren Gafſtgebern angefreundet Das zeigt auch der im
folgenden veröffentlichte Brief den uns eine Hallenſerin
ſchickte die mit ihren drei Jungen in ein Dorf des Mans
felder Gebirgskreiſes umquartiert wurde
Mit einem Trupp Hallenſer verließen wir im moxgend

lichen Dämmern unſere Heimatſtadt Halle Keiner
kannte den kleinen Ort im Mansfelder Gebirgskreis in
den wir durch die NSV evakuiert werden ſollten und
der nun jetzt unſer Ziel war Als wir aus der Eiſenbahn
in den Autobus geſtiegen warxen wurden wir alle an
genehm überraſcht der Weg führte uns in Miſchwald
Dann wurde die Straße wieder frei und wir erblickten
ſeitlich ſanftgewellte Waldrücken Wunderſchön iſt die
Gegend Die Sonne ſchickte uns zur Begrüßung ihre
Strablen über die roten lehmigen Felder und das Ganze
war ein ſo ſchönes Bild daß man die Gegend von vorn
herein lieb gewinnen mußte

Und dann haben wir unſeren Beſtimmungsort erreicht
Schöne ſaubere Häuſer und Bauernhöfe ſtehen rechts und
links der einzigen Straße die bergan führt Am Dorf
teich tummeln ſich ſchnatternde Gänſe die gewiſſenhaft
mit Erkennungsmarken ausgerüſtet ſind Etwas ober
halb es Dorfteiches dehnt ſich ein weiter Svielplatz für
ie Jugend Dort ließ der Ortsbauernführer gleich zu

Anfang ſeiner Amtszeit alles was ſich ein Kinderherz
wünſchen kann errichten In dex Mitte ſteht ein ſchönes

eine hundertjährige Linde das Wahrzeichen
des Ortes

Als wir die Straße e n eſtaunen wir dieſes Dorf das nur 28 Häuſer zählt beſitzt
einen Kindergarten Jch gehe zum Ortsbauernführer
und hole mir die Erlaubnis mir den Kindergarten ein
mal anzuſehen Freundlich wird mir die Genehmigung
erteilt ja der Ortsbauernführer geht ſogar mit um mir
dieſe neuzeitliche Einrichtung ſeinen beſonderen Stolz
ſelbſt zu zeigen Wieviel Liebe und Arbeit ſtecken aber
auch in dieſem Werk Ein ganzes Haus wurde um
gebaut um allen Anſprüchen gexecht zu werden Zuerſt
war die Garderobe dann der Aufenthaltsraum einzu

noch ein wenig hinaufgehen

richten Man möchte meinen bet den ſieben Zwergen zu
ſein Ganz ſtilrein iſt der Raum und alle Stücke ſind
ſorgfältig aufeinander abgeſtimmt Waſchraum Schlaf
raum und ſogar eine kleine Küche in der die Kinder
kochen können ſtehen zur Verfügung Wie ich hörehaben zu Weihnachten die Kleinen dem Weihnachtsmann
hier fleißig geholfen Die andere Seite des Hauſes
konnte durch den Krieg leider noch nicht ganz fertiggeſtellt
werden Es ſind Räume für die Hitler Jugend die NS
Frauenſchaft uſw vorgeſehen Dieſer Kindergarten iſt
nicht nur der Stolz des Ortsbauernführers ſondern
aller Dorfbewohner

Und wie teilnehmend ſind die Menſchen hier wie herz
lich war die Aufnabme Als ich mit meinen drei Jungen
in dem mir zugewieſenen Bauernhof ankam hatte ich
offen geſtanden etwas Angſt Wie wird die Aufnahme
ſein Um ſo größer war meine Freude als die Bäuerin
und die Altbäuerin mir freundlich entgegenkamen Ein
großer Topf voll Eſſen wartete auf uns und wir wurden
verſorgt als wären wir nicht drei bis vier Stunden ſon
dern Tage unterwegs geweſen

Wie es im Anfang war ſo blieb es auch bis jetzt Jn
zwiſchen kenne ich ſchon eine große Anzahl Leute im Dorf
und immer wieder muß ich feſtſtellen daß einer ſo freund
lich wie der andere iſt Selten fand ich einen ſo gaſtlichen
Ort Natürlich wollte ich während meines Aufenthaltes
nicht untätig ſein So fragte ich wie auch ſo manche an
dere evakuierte Frau ob ich nicht irgendwie helfen könne
Da es auf den Feldern jetzt nichts zu tun gibt und wir
Städter für die Arbeit im Stall erſt allerlei lernen müſſen
machte ich mich an das Spinnen

Jm Anfang hatten wir Frauen wohl einmal davon ge
ſprochen ob es uns nicht langweilig werden würde in
dieſer kleinen Ortſchaft in der es nicht einmal ein Kino
gibt Jetzt wiſſen wir aber ſchon daß das kaum der Fall
ſein wird Wir jüngeren Leute ſitzen ahends und kratzen
und ſpinnen die Wolle und die Altbäüerin erzählt uns
Geſchichten aus der Gegend die die faſt Neunzigjährige
von ihren Voreltern hörte oder auch ſelbſt noch erlebte
Denn wie der ganze Harz ſo iſt auch unſere neue Heimat
voll von Sagen und Geſchichten

Ja zu einem Stück Heimat iſt das Dorf uns bereits
geworden und wir ſind ihm und ſeinen Bewohnern dank
bar dafür

Zentrale Steuerung des Kriegseinſatzes der Jugend
Trotz Aktivierung ſoll Aeberlaſtung vermieden werden Die neue Reichsregelung

Zu der kürzlich ergangenen Anordnung über die Heran
ziehung der deutſchen Jugend zur Erfüllung von
Kriegsaufgaben ſind jetzt die erſten Durchführungs
beſtimmungen erſchienen Wie wir hierzu von maß
gebender Stelle der Reichsjugendführung hören ſchafft
die neue Verordnung erſtmals eine reichsgeſetzliche Grund
lage für die bewährte Einrichtung des zuſätzlichen Kriegs
einſatzes der Hitler Fugend Der Reichsjugendführer der
NSDAP und Jugendführer des Deutſchen Reiches wird
darin ermächtigt mit den zuſtändigen Dienſtſtellen die
reichseinheitliche Ordnung und zentrale Steuerung dieſes
umfangreichen Gebietes zu übernehmen Das verbirgt
insbeſondere den notwendigen Schutz vor Ueber
laſtung und Schädigung Dieſer Grundſatz kommt
deutlich in der erwähnten erſten Durchführungsverord
nung zum Ausdruck Die nachgeordneten Stellen werden
hier erſucht eine Ueberbeanſpruchung einzelner beſonders
einſatzbereiter Jungen und Mädel zu vermeiden und für
eine möglichſt gleichmäßige Uebertragung der Einſatz
aufgaben auf alle Jugendlichen zu ſorgen Mit der Ein

ſatzlenkung werden in den Gauen die Gebietsführer und
Bannführer der HJ beauftragt die mit den Hoheits

trägern der Bewegung eng zuſammen arbeiten werden
Die dem Jugendſührer des Deutſchen Reiches nachgeord
neten ſtaatlichen Dienſtſtellen haben die Führer der Ge
biete und Banne nachdrücklich zu unterſtützen

Es ſoll grundſätzlich verſucht werden alle Anforde
rungen auf Kriegseinſatz der Jugend zu erfüllen Wo

Jm übrigen jedoch erfüllt die Hitler Jugend nur zuſätz
liche Aufgaben neben Schule und Beruf und alle An
forderungen die Sache des ordentlichen Arbeitsamtes ſind
müſſen daher an die Arbeitsämter weitergeleitet werden
Hier wird höchſtens in Ausnahmefällen ein ergänzender
Jugendeinſatz in Betracht kommen Schule Beruf und
HJ Dienſt ſollen durch den Kriegseinſatz nach Möglichkeit
nicht beeinträchtigt werden

Verantwortlich für die Durchführung des Ein
ſatzes der übrigens als freiwilliger Dienſt angeſetzt wer
den ſoll ſind die HJ Einheitsführer Sehr weſentlich
ſind die Beſtimmungen die einem Nebeneinander mehrerer
zuſätzlicher Kriegseinſätze der Jugendlichen vorbeugen
Danach ſind außer bei Gefahr im Verzuge diejenigen
Jugend Dienſtpflichtigen die zum langfriſtigen Notdienſt
oder planmäßig auf längere Zeit zu kurzfriſtiger Not
dienſtleiſtung herangezogen werden ſollen wie es z B
im Rahmen der Polizei für die Schnellkommandos uſw
erfolgen kann vorher dem zuſtändigen HJ Bannführer
zu melden Die Heranziehung erfolgt erſt wenn der
Bannführer binnen einer Woche nicht widerſprochen hat
Entſprechendes gilt im Luftſchutzbereich Auf dieſe Weiſe
wird eine Regelung gegen die gleichzeitige Heranziehung
zu mehreren Einſätzen erreicht die namentlich auch die
Eltern befriedigen wird Darüber hinaus aber bietet
die Verordnung des Miniſterrats für die Reichsverteidi

gung auch Gelegenheit zur einheitlichen Ordnung wichtiger
das nicht möglich iſt entſcheidet die Dring lichkeit mit allen Einſatzarten verbundener Fragen wie Arbeits
und Kriegswichtigkeit Anforderungen des Reichsminiſters
für Rüſtung und Kriegsproduktion und ſeiner nachgeord
neten Dienſtſtellen werden in erſter Linie berückſichtigt

Krankheit
zuſätzliche

zeit Verſorgung beiJ Unfall ufwFamilienunterhalt Ernährung bei
Urlaub

Gemein
ſchaftsvervpflegung eventuelle Vergütung

Sie verbreitete Feindlügen
Vom Sondergericht in Halle wurde die Ehefrau

Peukert zu ſechs Monaten Gefängnis verurteilt weil
ſie in einer Gaſtwirtſchaft die Behauptung aufgeſtellt
hatte daß höhere deutſche Beamte zuſätzliche Lebens
mittelzuteilungen ſog Diplomatenrationen erhielten
Obſchon die Angeklagte bisher nicht vorbeſtraft war hat
das Gericht auf eine empfindliche Gefängnisſtrafe er
kannt weil es ſich um die bewußte Verbreitung einer
beſonders unverſchämten Feindlüge handelt Die Feind
propaganda hauſiert immer wieder in Rundfunkſendungen
und in Flugblättern mit der verlogenen Behauptung
daß die Zuteilungsſätze die das Reichsernährungsmini
ſterium einer internationalen Gepflogenheit entſprechend
den ausländiſchen Diplomaten die bei der Reichsregie
rung akkrediert ſind gewährt auch für deutſche Stagts
angehörige in gehobener Poſition ausgegeben würden
Selbſtverſtändlich handelt es ſich hier um eine unver
ſchämte Lüge offenbar gibt es in England ſolche Zu
ſtände Jm nationalſozialiſtiſchen Deutſchland gibt es
auch in der Ernährung keinen Unterſchied nach Rang oder
Stellung Die einzigen Reichsdeutſchen die
Rationen erhalten ſind die Lang Nacht Schwer und
Schwerſtarbeiter in unſeren Fabriken und Bergwerken
ſowie die Selbſtverſorger auf dem Lande

Schulentlaſſung umquartierter Kinder
Bereits am 8 März 1944

Umauartierte Kinder die ihre Volksſchulpflicht Oſtern
erfüllt haben werden bereits am 8 März ſchul
rechtzeitig für das weitere Fortkommen ihrer Kinder zu
ſorgen Dies gilt auch für die Schüler der mittleren und
höheren Schulen die die Schule zu Oſtern verlaſſen um

Die Schulentlaſſenen habenin einen Beruf einzutreten

erhöhte

ſich unverzüglich nach ihrer Rückkehr in ihre Heimat bei
den Berufsberatungsſtellen der Arbeitsämter zu melden

Dem Pulvererlorenz war bei der Bezegnung mit der
Roſel die Bemerkung wenn ich nun der Felberbauer

ganz unbeabſichtigt herausgerutſcht

was er geſagt hatte und was das für eine Wirkung haben
könnte Und da ſchlenkerte er mit den Armen und ſchlug
die Hände zuſammen und kam ſich als ein ganz verteu
felter Kerl vor Kruzitürken ſagte er vor ſich hin
zda hab ich ja dem Heinrich wieder einmal ſchön in die
Hände gearbeitet Wenn s bei der Roſl einſchlägt dann
hat der Heinl ein leichtes Spiel Da muß er
einmal was ſpringen laſſen

r war wie er ſelber immer von ſich behauptete ein
guter Kerl der keiner Fliege ein Leid tun konnte Aber
er hatte eine durſtige Keble und ging nicht gern an
einem Wirtshaus vorbei dafür aber der Arbeit um ſo
eder aus dem Weg Daß das ſo war dafür könne er
mi ſt rechtfertiate er ſich immer das hätte er von ſeinem
Patherrn dem er auch ſonſt in vieler Hinſicht nachgerate
und der auch immer gern eines getrünken hätte Der
habe oft geſagt Bub wenn du zu einer Kapellen kommſt
e geh rbt vorbei ſondern bleib ſtehen und bet ein
Paterun er Und wenn du zu einem Wirtshaus kommſt
ſo geh auch nicht vorbei ſondern kehr ein und trink ein

er Pate auch andere aute Lehren für
ihn hatte und ob er ſich die auch ſo zur Richtſchnur für
ſein Leben genommen hatte iſt nicht bekannt Daheim
hielt er ſich nicht viel guf Die paar Stückchen Feld und
Wieſe die zu ſeinem Häuſl gehörten reichten knapp hinum Futter zür eine Kuh und zwei Fiegen und Brot und
Erdäpfel für die Familie zu geben Sein Weib plagte
ſich ſchwer und auch die drei Kinder von denen das
jüngſte erſt acht Jahre war mußten feſt zugreifen bei
der Arbeit Die Frau machte ihm oft bittere Vorwürfe
daß er ſich gar nicht um einen Verdienſt kümmere um der
Not etwas abzuhelfen aber das bewirkte bloß daß er ſich
um ſo mehr von daheim fernhielt Hier und da fuchte er
zwar bei den Bauern oder bei der Herrſchaft im Taglohn
zu verdtenen manchmal ging er auch guf Waldarbeit
aber die poar Kreuzex die ihm das einbrachte trug er
alle ins Wirtshaus Und da er bei der Arbeit nie langeguselt ſein Durſt aber mer rege war ſo ſuchte er
ſich Freunde die ihn öfter freihielten Einen ſolchen hatte
er in dem Jagerheinrich gefunden der ſich merkwürdiger

Wie er

wieder

9 eentlaſſen damit die Eltern die Möglichkeit haben rawanſti ſpielte mitNationalſpieler angehörten

HN SPORT
Fußball am kommenden Sonntag

Sportbereich VfL Halle 96 HFC Wacker Reichsbahn VfL Merſeburg Preußen Burg Deſſau 05 gegen
Deſſau 98 SC Erfurt SVg ErfurtSportbezirk Reichsbahn SG Halle SV 99 Merſe
burg SV Beung FC Ammendorf 1910Tſchammerpokal SV Boruſſia VfB SchkeuditzV 98 SV Holleben Gehörloſen TV SV Olympia

V Merſeburg Sportring Mücheln Sieger aus demSpiel Wacker Helbra VfL Eisleben gegen Poſt SG Hage
Niederlage des Mitte Bereichsmeiſters Deſſau 05

Einen Sieg errang der LSV Pütnitz in ſeinemGaſtſpiel gegen Deſſau 05 Die Soldaten imponierten
durch ihr ſchnelles und entſchloſſenes Spiel mit dem ſie den
Mitte Meiſter glatt überrumpelten Obgleich die Deſſauer in
ſtarker Beſetzung antraten hatte die Mannſchaft dennoch keinen
guten Tag Beſonders auffällig trat die überlegenheit der
Flieger nach der Halbzeit zutage zumal Deſſau dem ergenen
Tempo zum Opfer gefallen war Da die wenigen Aktionen des
Bereichsmeiſters noch verzettelt wurden blieb ihnen ſogar das
verdiente Ehrentor verſagt So erzielte Pütnitz in dieſem Ab
ſchnitt noch fünf weitere Treffer

Wiener AC zu Gaſt in Agram
Jn Agram trug der Wiener Athletik Sportklhub ein FußballFreundſchaftsſpiel gegen den kroatiſchen

Landesmeiſter Gradjanfki aus Die Donauſtädter war
teten mit ſehr guten Leiſtungen auf und mußten ſich nur
knapp mit 1 1 Toren geſchlagen bekennen Sie gefielen
vor allem durch treffliches Zuſammenjpiel der Angriffsreihe

ſtärkſtem Aufgebot dem u a mehrere

e

Einen großen Torſegen gab es
dem 1 FC Nürnberg und der KSG Kickers 94
Würzburg Sie endete mit einem 13 Sieg desnordbayeriſchen Titelverteidigers aus Nürnberg

bei der Begegnung zwiſchen

weiſe von ihm durch ſein großſprecheriſches Weſen beein
fluſſen und von ihm lenken und leiten ließ allerdings
nicht nach der guten Seite So war der Pulvererlorenz

für den Heinrich allmählich zum Berater geworden und
gerade in der Liebesgeſchichte mit der Varbl hatte jener
ihn feſt in der Hand Heinrich meinte ſeinen Freundnicht entbehren zu können zumal ihm der ſeinerzeit nach
dem Schuß gut geraten batte wie es ſich ja zur Kirch
weih gezeigt hatte und er hatte ia auch ſonſt keine
Wenſchenſeele mit der er ſich hätte ausſprechen können
Dem Lorenz aber brachte die Sache zu viele Vorteile als

daß er ſie nicht nach beſtem Können gausgenützt hätte

er ſich auf Kundſchaft und er brauch

ine Woche ungefähr ließ er verſtreichen nach dem
Zuſammentreffen mit der Felberroſſ Dann aber machte

ſi te nicht lange zuforſchen da wußte er daß es bei der Roſl wirklich ein
geſchlagen hatte Abends ſuchte er den Heinxich auf
er traf ihn beim Staffelwirt wo er wenn er nicht Dienſt

hatte in welke irre tHeinl wei on daß die große idem Bauern ſchöne Augen ar nnd beim gerter
Meinetwegen was geht es mich an

zEi ſchau ich dächt doch daß dich das was angehn
tät Er war gergde beim Pfeifenſtopfen darum konnte
er ſeiner Rede nur durch bedächtiges Kopfnicken und viel

n e ar er Meinſts w arbl gleichgültig ſein wenn i iLiehſchaft mit der Magd anfängt 8 tyr Mann eine
Heinrich ſchien endlich zu verſtehen
Und weißt du auch wer das ſo fein eingefädelt hat

Die Pfeife brannte und er konnte das Einfädeln nun
durch eine entſprechende Geſte mit beiden Händen an
deuten Das war ſch dein Freund Und dabei ſchlug
er ſich mit ſtolzem Seibſtbewußtfein an die Bruſt Und
dann erzählte er ihm mit Mund und Händen feine Ve
Feqnung mit der Rofl was er geſagt hatte und wie das
Heſaate gewirkt hätte Daß er dabei das wirklich Ge
ſchehene etwas reichlich ausſchmiückte und den Ereigniſſen
mit ſeiner Phantaſie ein wenig vorauseilte war beiſeinem Eifer gar nicht zu verwundern und wurde ihm
ſelber gar nicht bewußt Er glaubte jedenfaſis feſt an
das was er ſagte und wäxe ſchwer gekränkt geweſen

n iemand an der Wahrbeit ſeiner Worte gezweifelt

m

Nr 26 Seite 3
Anweſenheit der Selbſtſchutzkräfte

während der Nacht iſt erforderlich
Alle Führer des Selbſtſchutzes Führer der Selbſt

ſchutzbereiche und Luftſchutzwarte und alle übrigen Selbſt
ſchutzkräfte Angehörige der Selbſtſchutztruvps und der
Hausfeuerwehr
nachts ihre Wohnungen nicht ohne ſtichhaltigen Grund
verlaſſen
Grund Zeitdauer und den
ſind ihrem Luftſchutzwart anzuzeigen Die Nichtbefolgung
dieſer Anordnung wird ſtreng beſtraft

Laienhelferinnen und Melder dürfen

Falle haben ſie ihre AbweſenheitIn jedem
Ort an dem ſie zu erreichen

40 Jahre Firma Paul Polikeit
Am heutigen 1 Februar kann die Firma Paul Poli

keit Inſtitut für Feinmechanik und Kleinmaſchinenbau Uni
verſitätsring 8 auf ein 40jähriges Beſtehen zurückblicken Be
ſonders unter ſeinem jetzigen Jnhaber dem Feinmechaniker
meiſter Hermann Höhing der den Betrieb ſeit 1930 führt hat
ſich das Unternehmen einen angeſehenen Platz in Geſchäfts
kreiſen erworben den es beſonders der Konſtruktion und Ent
wicklung von Apparaten für Saatzucht und Samenunter
ſuchung verdankt

Mitteldeutsche Heimat
Der kleinſte von zwölf Brüdern

Es iſt der Februar fürwahr der kürzeſte Monat im
langen Jahr fagt ein deutſcher Volksreim und das
trifft auch
Jahresverlauf 29 Tage hat wie diesmal
der letzte ausgeſprochene Wintermonat und ſo ſieht man

wenn der Zweitmonat im
Er iſt zugleich

dann noch zu

der Februarihn denn lieber gehen als kommen zumal
Aber man willes tatſächlich noch oft in ſich hatkeinen durchaus milden Februar ſehen überall in groß

deutſchen Gauen gilt vielmehr die alte Bauernregel
Wenn der Februar es gnädig macht ſo bringt der Lenz

den Froſt bei RNacht und ähnlich lauten zahlrei
andere Wetterorakel unſeres Volksmundes beiſpielsweiſe

Der Hornung muß ſich die Hörner abſtoßen daß heißt
er muß ſich austoben oder Friert es nicht im Hor
nung fein wird ein ſchlechtes Karnjahr ſein Auchreimt man ſinngemäß Gelind im Februar gefehlt aufs
ganze Jahr aber Weißer Februar gütes Ernte
jahr Anſchaulich ſind auch die Verſe alter volk
licher Ueberlieferung Wenn im Februar die Mücken
ſchwärmen mußt du im März die Ohren wärmen oder
Liegt im Februar die Katze im Sonnenſchein kriecht ſie

im März ins Ofeneck hinein Und wenn es weiter heißt
Kerniger Februar ſonniger Sommer ſo wollen wix

uns gern noch vom kleinen Jahresmonat anſchnauben
laſſen damit wir dann um ſo gewiſſer einem ſchönen
normalen ertragreichen Jahre entgegengehen

Frühlingsboten im Unſtruttal
Freyburg Der Frühling ſcheint in dieſem Jahre

ſeinen Einzug recht zeitig halten zu wollen In den ge
ſchützten Seitentälern an der Unſtrut tragen die Haſel
nußſträucher bereits Kätzchenſchmuck Auch die Weiden
ſchlagen aus und geben dem Landſchaftsbild den erſten
Schimmer des nahenden Frühlingsglanzes Jn den
Bauerngärten der Unſtrutdörfer aber läuten die Schnee
löckchen das neue Wachſen und Blühen der Natur ein
hoffentlich fallen ſie nicht einem plötzlichen Nachwinter
zum Opfer

Ach die armen Karnickel
Naumburg Saale Ach die armen Karnickel Mit

dieſen Worten meldete eine Hausangeſtellte in einer
Gaſtwirtſchaft faſt jede Woche den Tod eines Kaninchens
deren Betreuung zum Pflichtenkreis der Hausgehilfin
gehörte Die Kadaver wurden dann auch immer auf
einen Miſthaufen im Hof geworfen bis dann auffiel
daß ſie auch ziemlich ſchnell wieder verſchwanden Jetzt
wurde das Mädchen von der Kriminalpolizei feſtgenom
men da es die ihr anvertrauten Pfleglinge durch einen
Schlag ins Genick ins Jenſeits beförderte um ſie dann
als Braten an den Mann zu bringen

Trotz aller Warnungen
Altenburg Krs Bernburg Jmmer wieder wird

darauf aufmerkſam gemacht gefundene Sprengkörper un
berührt zu laſſen ihren Fundort vielmehr den Polizei
ſtellen umgehend mitzuteilen Jn der Näbe des Dorfes
Altenburg fanden einige Schulkinder die ſich trotz des
Verbots in der Feldflur aufhielten eine noch ſcharfeBrandbombe die ſich bei Berührung entzündete Drei
Jungen wurden ſchwer verletzt Einer iſt ſeinen Ver
letzungen bereits erlegen Jn Altießnitz wurden
inem 16jährigen Jungen der mit einer Sprengmunition
antierte drei Finger abgeriſſen und das Auge ſchwer

verletzt

Stendal Zuchtvieh Abſatz veranſtaltun Die
mit 300 Bullen und 100 weiblichen Tieren beſchickte Zuchtvieh
Abſatzveranſtaltung des Herdbuchverbandes der Schwarzbunt
züchter in Sachſen Anhalt findet am 3 Februar nicht wie ur
ſprünglich vorgeſehen in Magdeburg ſondern am gleichen
Tage vormittags 10 Uhr in Stendal ſtatt

S

Die Liese ist Kein Sonderfall
auch Miese trifft man ühberall
mal jene und mal diese
Und wenn man beide recht vergleicht
dann fällt die Wahl wahrhaftig leicht
Da lob ich mir die Liese

Und der Heinrich war allzugern bereit das zu glau
Nun ia das iſt

cher Watelhi egt
i er was hi mirdenn Ein paarmal hab ich verſucht mit der Barbl zu

w ſieht nimmt

ben was ſein Freund ihm erzählte
alles recht ſchön und aut und ich dank d
du dich ſo um mich annimmſt

reden Wenn die mich aber nur von weiten
ſie gleich Ausreiß Und dann wenn die Rofl auch

damit auch Glück hat
Was das betrifft ſo hab keine Sorg

tiate ſeine Linke
Bogen ins Leere beſchrieb
titliches Frauenzimmer
auch den arößten Haubenſtock herum
iſt der Hannes ja gar nich
Adern
ſchon wieder einmal ſchicken
So eine Sach braucht Zeit d a kann iKopf durch die Wand mereDie Hände wurden ihm
gern überzeugen daß er auf Erfüllung ſeiner W
hoffen dürfe

Mochte der Novemberhimmel noch ſo traurig über
im Schönhef focht das diedem Dößmitzer Tale lagern

Leute nicht an Der Bauer war verliebwie es ein junger Ehemann e t in ſeine Nann l

Narreteien wie ſie es nannte nichts machte
beiden Alten lebten mit auf an d
Die Arbeit ging vonſtatten
man wußte kaum wie
junge Bäuerin ihrem
raunte da gab er ihr erſt einen großen
dann nahm er ſie um dfe Mitte und drehte ſi
tigem Schwunge um ſich
ſchreckt inne ob er ihr denn keinen

Als nun gar eines

es für ſie eine neue aber freudige Sorge
ſtens einigermaßen ablenkte von den
daheim Und als es die M
ſagte dieſe gar nichts dazu

düſtere
utter der Barbl

noch einſamer etzung fo

mit
dem Bauern ſchön tut ſo iſt doch nicht geſfagt daß ſie

f Das bekräfdie von der Bruſt weg einen großen
Die Roſl iſt ein ganz appe

und wenn ſo eine wiüill kriegt ſie
Aber ſo ein Klotz

ht der hat auch Blut in den
Und mit der Barb da wird ſich die Gelegenheit

Mußt nur Geduld haben
t mit dem

die War ſchonchwer ſo eindringlich redete er und Heinrich t ſich
n ſche

nur ſein kann undin ihn wenn ſie guch immer tat als ob ſie in gut

Ind die
er Frreube der Jungen

und die Tage flogen dahin
Tages die

Toni verſchämt etwas ins Ohr
großen Schmatz

e in gewalhielt a e an er
S e twußte auch die Mutter um das Gehennis r

die ſie wenig

aſchlich dann heimliKammer und weinte bitterlich Der n r k

rt lat

e
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Katzen von Richard Gerlaon
Sie ſind der Jnbegriff des Leiſen und Schmiegſamenſie teilen das Haus mit uns ſie ſind ſWmeihleriſc zum

Spielen aufgelegt ſie ſuchen vielleicht ſogar wenn wir
ſchlafen unſere Wärme und geſellen ſich uns auf dem
Lager Aber lieben ſie uns auch Leben ſie eigentlich
mit uns oder nur neben uns Bleibt ihre Seele nicht
fern von uns auch wenn ſie ſich an uns drängen
ſt Ihr Auge folgt unſeren Bewegungen doch wir emp
inden den ſenkrechten Schlitz der im Tageslicht zuſammen

gezogenen Regenbogenhaut dieſes achatene Aufblitzen
kaum als einen Blick der uns betrifft es ſcheint an uns
vorbei oder durch uns hindurch zu ſeben In der Dunkel
heit aber rundet ſich die Pupille nun für jeden Licht
ſchimmer offen und die Augenſterne leuchten als brenne
es hinter ihnen Noch die geringſten Strablen werden
von der Lederhaut zurückgeworfen und von den bernſtein
farbigen Zellen zwiſchen der Netzhaut und der Aderhaut
geſammelt Das ſeltſame Glühen dieſer Nachtaugen behält
für uns immer etwas Verwunſchenes und Geiſterhaftes

ie Katze iſt ein nächtliches Weſen und wenn ſie den
Tageslauf der menſchlichen Behauſung mitmacht ſo doch
mit vielen Pauſen der Beſchaulichkeit und Gelaſſenheit
ihre eigenen Wege ohne Haſt beſchreitend Sie läßt ſich
nicht vorſchreiben was ſie tun ſoll ſie bleibt immer ſie
ſelbſt und ſie nimmt es übel wenn ſie aus ihrem Be
hagen aufgeſtört wird Als Mohammed einſt in der
Mittagsſtunde ruhte hatte ſich neben ihn eine Katze in
die Falten ſeines Gewandes gelegt Um den Schlummer
der Katze nicht zu unterbrechen ſchnitt er den Zipfel des
Mantels ab auf dem ſie ſchlief Ehret die Katzen denn
ſie umkreiſen euer Haus bei Nacht beißt es in der Lehre
des Propheten

Die Katze braucht keine Geſelligkeit ihr iſt ihre eigene
Gerubſamkeit ausreichend es genügt ihr auf der Ofen
bank zu liegen und das Zucken ibrer Schwapsſvige zu
betrachten Ausgiebig leckt ſie ſich mit der rauhen Zunge
und befeuchtet die Pfoten mit denen ſie ſich das weiche
Haar zurechtſtreicht und ſie putzt ſich ſo lange bis ſie ganz
glatt und rein iſt Schmutz kann ſie nicht vertragen und
ſehr empfindlich iſt ſie gegen Feuchtigkeit Wenn es regnetwird ſie patſchnaß denn die Haare des Felles liegen nicht

eng an ſondern ſtreben weich auseinander ſo daß die
Tropfen gleich bis auf die Haut dringen

Unſere Katzen ſtammen aus Afrika darum u ſie
ſo gern die Wärme Vor ungefähr viertauſend Jahren
wurden die Falbkatzen in Aegypten gezähmt und ſie
waren dort lange Baſt der Göttin des Mondes der
Geburten und des Kinderſegens geweiht Scharen von
Pilgern wanderten nach Bubaſtis und opferten Katzen
bilder aus Bronze Silber und Gold Bei den Aus
grabungen kamen unzählige Mumien der heiligen Tiere
wieder ans Licht Als die Römer Aegypten eroberten
wurde noch jeder geſteinigt der ſich an einer Katze ver
griff Damals gelangten die bewunderten Tiere nach
Jtalien Jn Deutſchland wurden die Katzen erſt vor
tauſend Jahren heimiſch

Die Wildkatzen unſerer Wälder haben ſich dann hier
und da mit den Hauskatzen vermiſcht aber das alte
afrikaniſche Falbkatzenerbe herrſchte doch vor Eine Haus
katze die vor kurzem dem wilden Falbkater des Berliner
Zoologiſchen Gartens zugeführt wurde warf fünf Junge
von denen allerdings drei eingingen Zwei der weiß
pfotigen Kätzchen aber gediehen gut und waren von ge
wöhnlichen Hauskatzen nicht zu unterſcheiden

Die Katzen ſpielen auch noch als erwachſene Tkere
Sich im Sprung und im Haſchen zu üben das gehört zu
dieſen geſchmeidigen Räubern welche die Mäuſe und
Sperlinge lautlos beſchleichen und dann im ſchnellen Zu
ſprung fangen Wie ſchmal und biegſam iſt die Katze doch
gebaut wie federn ihre behutſamen Schritte wie zierlich
duckt ſie ſich bin zum geduldig regungsloſen Warten

Alles was rollt und raſchelt erregt die junge Katze
zu Jagd und Ueberfall Sie wirft den Ball in die Höhe
und ſängt ihn mit den Pfoten wieder auf und wenn
mehrere Geſchwiſter beiſammen ſind ſpringen und rennen
ſie alle zuſammen der lockenden Kugel nach Den aller
erſten Anfang beim Spiel machen die Kätzchen mit dem
Schwanz ihrer Mutter aber dieſe wälzt und balgt ſich
auch ſpäter noch gern mit ihnen Es braucht nur ein Ohr
wurm über den Fußboden zu rennen ſo ſtiehlt ſich ſchon
eine der kleinen Katzen beran und tappt mit der Pfote
auf ihn dieſe ſogleich wieder zurückziehend als hätte ſie
auf etwas Heißes getreten aber dann gleich darauf mit
hervorgeſtreckten Krallen noch einmal zufahrend Eines
Tages bringt die Alte ihren Jungen eine lebende Maus
mit und nun verfolgen ſie dieſe nicht anders als einen
Wollknäuel und machen zwiſchen der wirklichen Beute und
der Scheinbeute kaum einen Unterſchied Die Muskeln
des Körpers ſpannen ſich und weit ſtrecken ſich die Vorder

FAMILIEN ANZEIGEN
Es wurden geboren schweren

Veronika 28 1 1944 so Nowek
geb Koch 0hann Nowek Z
ſtalien Halle Reideburger Str 30

Briqitte 29 1 1344 Hildegerd Trie
bei geb Uhlemann Obgefr Kurt
friebel z Z lazorett Benkendort
Manst Seekrels

24 1944 El sStephan Richardtſeionieh get Behrend Ober Teut
schenthal feldwebel Richard Hein

rich z Z vermißt aFrank Helmut 29 1 44 Mergerete
Kolſen geb laue Bootsmann Hel
mut Kolſen z Z im Felde Halle
Niemeyerstraße 17

V re Verlobung zeigen on
Elisabeth Neubauer Hans T0achim
frick Oberleutnant in einer Fliak
abtlqg Donauwörth h iHalle Baumweg 33 am 30 1 1944

ingeborg Schulze Eberhard Worm
Fſemt Falle Passendorter Weg 12
Meckelstraße 6 30 1 1944

D Ihre Vermählung zeigen an
Kact Heinz Voßs Rosemarie Vos
geb Sachse Burgsdort Halle
Mozartstr 22 Hamburg z Z Wehr

Papi meinen zweiten

im Alter von 31 Jahren

Angehörigen

Halle Fürstental 50

Mann u

der Obergefreite

Das unerbittliche Schick
sal entriß uns nach einem

mit großer Ge
duld getragenem Kriegsleiden
meinen inniggeliebten Mann und

Bruder Schwager und Onkel
Gerhard Meinharcdt

In tiefer Trauer Charlotte Mein
hardt geb Nogowski u Brigitte
nebst Mutter Geschwistern und

Beisetzung hat statt gefunden

Wir erhielten die traurige
Nachricht daß mein lieber

Vater seiner 2Wwei
Kinder unser strebsamer Sohn
Bruder, Schwager und Onkel

Richard Barth
Inh mehrerer Kriegsauszeichn
nach schwerer Verwundung im
34 Lebensjahre in einem
lazarect den Heldentod starb
In tiefer Trauer Martha Barth
geb Kaast Alwin Barth u Frau
als Eltern u alle Angehörigen

beine beim Sprung vor Die Treffſicherheit und Geſchick
lichkeit bei der Mäuſejagd bedarf ſehr der Uebung und
darum ſpielen auch alte Katzen noch mit der gefangenen
Maus und laſſen ſie wieder frei um ſie noch einmal an
ſpringen zu können Vor dem Sprung ſchlängelt ſich der
Schwanz und ſchlägt dann ſteil in die Höhe

Die Stimmen der Katzen ſind ſehr ausdrucksreich und
wandlungsfähig Welch ein Vorzug welch ein köſtliches
Geſchenk des Himmels inneres phyſiſches Wohlbehagen
ausdrücken zu können durch Ton und Gebärde ſagte
E T A Hoffmann im Kater Murr und weiter O der
herzlofen Barbaren ohne Kunſtgefühl die ſelbſt un
empfindlich bleiben bei den rührendſten Klagen der un
ausſprechlichen Liebeswehmut und nur Rache brüten und
Verderben Raunzend ſitzen die Katzen auf dem nächt
lichen Dach und zerkratzen ſich mit den Krallen die Ge
ſichter und die Kater ſtellen bei dieſem bölliſchen Spuk
die Buckel hoch und fauchen und jaulen So feiern ſie
Hochzeit Moritz von Schwind hat dieſe Katzenmuſik ge
zeichnet ſchwarze Leiber tanzen über die Linien des
Notenblattes allegretto andante grave und presto
finale Es beginnt mit hüpfendem Crescendo im Smor
zando verklingt ein zartes Miauen dann aber überſchlägt
fich alles in verhextem Gepurzel

Außer dem kreiſchenden Geſang in der Tonlage der
Kinderſtimme ſteht den Katzen noch eine andere Aeußerung
des Wohlgefallens zu Gebote das Schnurren das ſie
minutenlang mit den Falten des Kehlkopfes hervorbringen

Fünfundfünfzig Tage nach der nächtlichen Dachhochzeit
wirft die Katze im Mai und im Auguſt je vier bis ſechs
Junge am liebſten an der wärmſten und geborgenſten
Stelle des Hauſes Wenn ihnen die Jungen weg
genommen werden bemuttern ſie auch Eichhörnchen
Hunde Kaninchen und ſogar Mäuſe der Pflegetrieb über
wiegt dann den Raubtrieb wie denn die Katze auch durch
Erziehung lernt ihre wahre Natur zu verleugnen und
ſcheinbar unbeteiligt über die Kücken auf dem Bauernhof
und über den Fknken im Vogelbauer hinwegzuſehen

Boccaccio und Petrarca liebten die Katzen der
Novelliſt der die menſchlichen Unzulänglichkeiten be
lächelte und der Dichter der ſehnſuchtsvollen feierlichen
Höhen Die Grazie ihrer lautloſen Bewegungen verträgt
ſich gut mit dem Geiſt der Muſen

Das Urbild von Kohlenklau
Kohlenklau iſt eine ebenſo berüchtigte wie bekannte

Erſcheinung In Millionen von Exemplaren ſteht in
ganz Deutſchland ſein fratzenhaftes Geſicht und ſeine
ſchleichende Geſtalt auf Plakaten und in Anzeigen ein
abſchreckendes Beiſpiel für alle jene die mit dem wert
vollen Rohſtoff Kohle nicht ſparſam umgehen

Dem Künſtler der im Zuſammenwirken mit dem
Werberat der deutſchen Wirtſchaft dieſe populäre Figur
ſchuf iſt damit ein Entwurf gelungen durch den treffend
und ſinnfällig die Kohlenverſchwendung ſymboliſiert wird
Dieſe Figur iſt aber nicht ausſchließlich der Phantaſie
ihres Schöpfers entſprungen ſondern hat ein Vorbild
das tatſächlich gelebt hat Freilich hatte dieſer echte
Kohlenklau aus Fleiſch und Blut nichts gemein mit einem
Menſchen der ſich heimtückiſch oder unbedacht an der deut
ſchen Volkswirtſchaft vergreift er gab nur in ſeiner
äußeren Erſcheinung das Modell dazu ab

Kohlenklau wie wir ihn kennen hat den Maler und
Graphiker Hans Landwehrmann zum Vater Der Künſtler
verbrachte ſeine Jugendzeit in Bielefeld und kannte als
Junge den noch keine Schulſorgen drückten kein größeres
Vergnügen als auf den rußſtarrenden Lieferwagen einer
benachbarten Kohlenhanölung herumzuturnen Voll
kommen aber war ſeine Freude wenn er auf dem Kutſch
bock ſitzend zu den Lieferfahrten mitgenommen wurde
Schon bald entſpann ſich zwiſchen dem Knaben und dem
alten Fuhrmann eine dicke Freundſchaft die nur dann
immer etwas getrübt wurde wenn der Alte wieder ein
mal einen über den Durſt getrunken hatte

Fuhrmann Wilhelm war wenn er ſeine Alkohol
periode hatte ungenießbar Dann vernachläſſigte er ſein
Aeußeres das in blitzblanker Pflege zu halten bei der
Art ſeines Handwerkes ſowieſo nicht einfach war wirr
hing ihm der ſtruppige Bart zu den Mundwinkeln herab
wild ſaß ihm die abgegriffene Mütze über den Augen
brauen und heifer grölte die Stimme Dieſe Exſcheinung
blieb in ihrer Kohlenſchwärze ſo im Gedächtnis des
Knaben haften daß er ſich noch nach Jahrzehnten ſofort
ihrer erinner als der inzwiſchen zum Mann herangereifte Künſtler den Auftrag erhielt eine Figur darzu
ſtellen die ſich als Kohlenklau keiner zum Vorbild
nehmen ſollte

Schweres Herzeleid brachte
uns die Nachricht daß mein
geliebter Mann der liebe jahr mein lieber Mann unser Grobvater Reichsbahninsp i R

volle Papa seiner Kinder unser guter Vater Opa Sechwieger Franz Dubbecke1n21 Ter re Junge mein lieb vater Bruder und Onkel der schloß seine Augen Cür immer
Sohn Bruder Unteroffizier Maurer in 83 Lebensjahre h denLuise Dubbick geb SchildtErich Meinelt

Inh mehr Ausz nach zweimal
Verwund am 22 11 im Süden
sein jung Leben lassen muhte
In unsagbarem Schmerz Else
Meinelt geb Thoß mit Rolf und
Reni Paul Meinelt u Frau Ilse
Kulf geb Meinelt Horst Kulf
nebst Angehörigen

In tiefem

Trauerfeier

Plötzlich verschied gestern un
ser Vater Grobß u Urgroßvater

Johann Kaluza
im Alter von 84 Jahren
In tiefer Trauer Seine Kinder

Halliſche Nachrichten

Am 28 Januar verschied nach
längerem Leiden im 69 Lebens

Paul Sonntag
Schmerz ir

all Hinterbliebenen Frau Marie
Sonntag geb Heischkel
Halle Anhalter Str T

zur J

Donnerstag 13 Ubr kl Kap
Gertraudenfriedhot
Kranzsp an die Friedhofsverw

Ganz unerwartet ist mein lieber
guter Man unset herzensguter
Vater Schwiegervater und Opa
3ruder Schwager und Onkel

Dienstag Februar 1944
W

Schnellboote klar zum Einsatz

W

Fei Ansatz In einem norwegischen Fiord liegt eine Flottille Schnellboote jener vom
eind so gefürchteten kleinen Einheiten unserer Kriegsmarine klar zum Einsatz

PK Aufn Kriegsberichter Weinkauf Sch

Kleine Chronik des Tages
3000 Jahre Schiffahrt auf der Oſtſee

Im mittleren und ſüdlichen Schweden ſind auf Granit
flächen Steinzeichen aus der Zeit von etwa 2500 bis 1000
vor der Zeitenwende gefunden worden die u a Ruder
boote bis zu 30 Mann Beſatzung darſtellen Somit hat
der römiſche Geſchichtsſchreiber Tacitus recht wenn er
bei ſeiner Schilderung hervorhebt daß die nordiſchen
Völker Ruderſchiffe ohne Segel bauten Bekannt iſt daß
die Goten die bei der Völkerwanderung weiter nach
Süden bis zum Schwarzen Meer zogen quer über die
Oſtſee nach der Mündung der Weichſel und der Düna ge
fahren ſind um den als Handelsartikel begehrten Bern
ſtgin zu holen So iſt alſo bereits in frühgermaniſcher
Zeit auf der Oſtſee Schiffahrt getrieben worden Nach
der Zeitenwende ſind dann die Wikinger als kühne und
unerſchrockene Seefahrer mehrere Jahrhunderte hindurch
bis ins 11 J
die Herren der Oſtſee geworden
Volksſchädigendes Treiben einer Heilkundigen

Die jetzt 69jährige Witwe Lina Zöller in Eiſenach
hat ſich ſeit mehreren Jahren dadurch eine Einnahme
quelle verſchafft daß ſie ſich als Wahrſagerin Sterndeu
terin und Heilkundige ausgab Sie erteilte ihre Rat
ſchläge kranken Perſonen oder deren Angehörigen teils
ſogar ohne ſie jemals geſehen zu haben Viele Krank
heiten behandelte ſie nur durch Beſprechen Vor der
Polizei gab ſie zu es in etwa 150 Fällen ſo gehandhabt
zu haben Während des Krieges ging ſie dazu über das
Schickſal der Soldaten zu prophezeien Daß ſie f
ihre Betätigung ein Entgelt gefordert hätte konnte ihr
nicht nachgewieſen werden Sie wurde aber regelmäßig
dafür durch Geld Lebensmittel und andere Zuwendungen
belohnt Die Angeklagte wurde als Volksſchädling zu
eineinhalb Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehren
rechtsverluſt verurteilt

Mit brennendem Streichholz im Exploſivraum
Die Strafkammer des Landgerichts Verden ver

urteilte einen 59jährigen Hafenarbeiter wegen fahr
läfſiger Herbeiführung einer Brandgefahr und fahr
läſſiger Transportgefährdung zu ſechs Monaten Gefäng
nis Der Angeklagte hatte auf einem mit Exploſivſtoffen
beladenen Dampfer ein Streichholz angezündet um einen
heruntergefallenen Gegenſtand zu ſuchen und dadurch
einen Brand verurſacht der zum Glück ſofort gelöſcht
werden konnte

Verhängnisvolle Fußballbegeiſterung
Der neunzehnjährige Joſef B mußte ſich vor dem

Kreisgericht Pilſen wegen einer Ohrfeige verantworten
die er während eines Fußballwettſpiels einem vierzehn
jährigen Lehrling verabfolgt hatte Dem Vorgang war
eine kleine Meinungsverſchiedenheit bei der Beurteilung
der Leiſtungen der beiden Spielparteien vorausgegangen
Als Folge der Schlägerei begann der Lehrling aus dem

Frau
Namen

Mein lieber Mann unser allezeit
besorgt Vater Schwieger und

Rektor Walter Dubbick Haugpt

Jahrhundert mit ihren vielen kleinen Booten

für

c

Charlotte
aller Angehörigen für

ihren gefallenen Sohn Soldaten
Heinz Poellner
Frau Wallv Möbert u Kinder für

gefallenen
Möhbert Mötzlich
Paul Meinelt u Frau f ihren ge

Munde zu bluten und ein Arzt ſtellte einen Bruch des
Unterkiefers ſowie eine Verrenkung des Kiefers feſt
B wurde der ſchweren Körperverletzung für ſchuldig be
funden und zu drei Monaten Gefängnis verurteilt

Der Brückenſteg brach ein
In den baxyeriſchen Bergen brach ein hbölzerner

Brückenſteg über die Traun auf dem eine Anzahl Jungen
dem reißenden Gebirgsbach zuſahen plötzlich zuſammen
und riß die Jungen mit ſich Die meiſten von ihnen
konnten ſich ſelbſt retten oder wurden an das Ufer
zogen während drei Schüler aus Bielefeld ertranken

Patent Hobel in der Verkaufsrunde
Vom Strafgerichtsamt Bern wurde ein bereits

jehnmal vorbeſtrafter Tiſchler zu 26 Monaten Gefängnis
perurteilt weil er über ein Dutzend Tiſchlermeiſter be

Der Mann brachte einen neuartigen vontrogen hatte
ihm ſelbſt erfundenen Hobeſ an den Mann der ſo brauch
bar war daß er in den meiſten Fällen ſofort gekauft
und bar bezahlt wurde Nach einigen Tagen kehrte der
Betrüger zu ſeinen Kunden zurück und nahm den Hobel
wieder mit unter dem Vorwand noch einen kleinen Kon
ſtruktionsfehler beheben zu müſſen worauf er den ſelben
Hobel prompt einem anderen Intereſſenten weiterver
kaufte Der Erfinder konnte es offenbar nicht abwarten
bis er durch den legalen Verkauf ſeiner Erfindung zu
Wohlſtand kommen würde

Lokomotive auf dem Frühſtückstiſch
Jn einer Vorſtadt Budapeſts an einer ſcharfen

Kurve verſagte plötzlich die Bremſe eines Zuges der
Lokalbahn Der Triebwagen ſprang aus den Schienen
und raſte in die Veranda eines Landhauſes wo dieFiährige Eigentümerin beim Frühſtück ſaß Nur wenige
Zentimeter vor ihren Füßen kam der Wagen zum Stehen
Die alte Dame die ſo um Hagresbreite dem Tode ent
ronnen war erlitt durch herabfallendes Mauerwerk nur

leichte Verletzungen 2Hut GSWVINTERHILFSWVER
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